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Anleitung für die Helfer der 12- bis 15-WŅƘǊƛƎŜƴ ȊǳƳ [ŜƪǘƛƻƴǎǘƘŜƳŀΥ α²ŀǎ ǿƛǊ ƎƭŀǳōŜƴά ¢Ŝƛƭ LL 
(2. Jahr 4. Quartal)  

 
Lieber Helfer, lieber Helferin,  
dies ist eine fertige Ausarbeitung für die Sabbatschule, die eine Helferin für ihre Gruppe 

zusammengestellt und auch danach gearbeitet hat. Sie hat sie jedoch trotz ausführlicher 
Formulierung auf die jungen Leute und die jeweilige Situation während des Sabbatschulablaufs 
angepasst. Auch hat sie ihr Konzept NICHT abgelesen, sondern als freies Gespräch mit den jungen 
Leuten durchgeführt.  

D.h. es ist wichtig sich so gut vorzubereiten, dass man in der Lage ist, den Unterrichtsstoff zum 
einen flexibel durchzunehmen und zum anderen einen Schwerpunkt zu erarbeiten, sodass die jungen 
Leute jede Sabbatschulstunde mit einer Entscheidung  für Gottes Nachfolge verlassen.    

Wenn du die Sabbatschullektion mit Überzeugung darlegen ǳƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ IŜǊȊŜƴ αŘŜƛƴŜǊά YƛƴŘŜǊ 
ansprechen möchtest, dann ist es wichtig, dass du dich persönlich mit der Thematik intensiv 
auseinandersetzt, d.h. dass du dich nicht mit dieser Vorlage zufrieden gibst. Denn erst wenn du von 
dem Inhalt, den du den jungen Leuten vermitteln möchtest, erfüllt bist, kannst du ihn auch glaubhaft 
darlegen.    

Vielleicht fragst du dich dann, warum wir diese Ausführung überhaupt ins Netz gestellt haben. 
Weil du evtl. einige wertvolle Ideen daraus entnehmen möchtest.    

Hier noch einige wichtige Hinweise:  
1. Passe den Lektionsstoff der Auffassungsgabe und dem Interesse deiner jungen Leute an. Gehe 

ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ {ǘǳƴŘŜ ŀǳŦ ŘŜƴ tǳƴƪǘ ŘŜǊ [Ŝƪǘƛƻƴ ŀǳǎŦǸƘǊƭƛŎƘ ŜƛƴΣ ŦǸǊ ŘŜƴ ǎƛŎƘ ŘŜƛƴŜ αYƛƴŘŜǊά ƎŜǊŀŘŜ 
interessieren oder den du besonders für wichtig erachtest.  

2. Diese Ausarbeitungen enthalten auch viel mehr Stoff, als man für eine Sabbatschulstunde 
benötigt. Du musst als Helfer eben mehr wissen, als das, was du während der Stunde lehren wirst. 
Überlege unter Gebet, welche Punkte du ausführlicher mit den jungen Leuten durchsprechen 
möchtest.  

3. Du wirst in dieser Zusammenstellung einige wertvolle und zu dem Lektionsthema 
aufschlussreiche 9ΦDΦ ²ƘƛǘŜπ½ƛǘŀǘŜ ŦƛƴŘŜƴ. Die kleingedruckten Zitate sind als Hintergrundwissen für 
den Helfer eingefügt. Die Zitate in Standardgröße kannst du z.T. vorlesen, aber meistens ist es viel 
effektiver, wenn man nur den Sinn dieser Zitate mit eigenen Worten widergibt. Das verhindert, dass 
die Gedanken der jungen Leute abschweifen.  

4. Genauso kann es sein, dass manche Ausdrucksweise dieser Ausarbeitung für junge Leute nicht 
ǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ ƛǎǘΦ α«ōŜǊǎŜǘȊŜά ƛƘƴŜƴ ŘŜƴ LƴƘŀƭǘ ƛƴ ŜƛƴŜ ƛƘƴŜƴ ǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘŜ {ǇǊŀŎƘŜΦ 

5. Du findest auch Vorschläge, wie du einige Gedanken an der Tafel festhalten kannst. Dafür 
ƪŀƴƴǎǘ Řǳ ŜƛƴŜ CƭƛǇŎƘŀǊǘπ¢ŀŦŜƭΣ Ŝƛƴ ²ƘƛǘŜōƻŀǊŘ ό²ŜƛǖŜ ²ŀƴŘύ ƻŘŜǊ ŜƛƴŜ YǊŜƛŘŜǘŀŦŜƭ ōŜƴǳǘȊŜƴΦ Cŀƭƭǎ 
dir keine dieser Möglichkeiten zur Verfügung steht, solltest du versuchen, dir eine vom Ausschuss 
genehmigen zu lassen, damit du eine Tafel besorgen kannst. Ansonsten könntest du die eine oder 
ŀƴŘŜǊŜ 5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ŀǳŦ 5Lbπ!о YŀǊǘƻƴ ƻŘŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ wǸŎƪǎŜƛǘŜ ŜƛƴŜǊ ¢ŀǇŜǘŜ ǎŎƘǊŜƛōŜƴΣ ǳƳ ǎƻ ȊǳƳ 
einen die Aufmerksamkeit der jungen Leute zu gewinnen und zu behalten und zum anderen ihnen 
das Gelernte besser einzuprägen.  

6. Du wirst in den Ausarbeitungen öfter das Symbol für die Tafel entdecken Wähle 
aus, was du einsetzen möchtest. Das Skizzieren oder Schreiben sollte nicht zu viel Zeit in 
Anspruch nehmen, damit die jungen Leute nicht vom Thema abschweifen. Manchmal ist es besser 
zur gegebener Zeit ein fertiges Plakat mit den Merksätzen an die Tafel zu geben. Allerdings ist es 
auch empfehlenswert mit der Tafel oder passenden Illustrationen zu arbeiten, um den Überblick der 
Thematik festzuhalten.  

7. Arbeite mit verschiedenen Farbstiften.  
8. Versuche in jeder Sabbatschulstunde die Bibel mit den Kindern aufzuschlagen.  
9. Baue immer den Merkvers in deine Lektionsbetrachtung ein.  
10.Versuche die jungen Leute unter Gebet jeden Sabbat zu einer Entscheidung zu führen. Denke 

daran, du tust ein sehr wichtiges Werk. Es ist eine Missionsarbeit an unseren Kindern. Gott möchte 
mit dir zusammenarbeiten und deine Bemühungen segnen! Gottes Führung und viele wunderbare 
Erfahrungen wünscht dir  

 
dein Arbeitskreis Kindersabbatschule 
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1. Betrachtung: ȵDie TaufeȰ  
 
(Fertiges Tafelbild ς siehe am Ende dieser Betrachtung.) 
Es gibt Menschen, die die Taufe für so wichtig erachten, dass sie bereit sind lieber zu sterben, als 

auf die Taufe zu verzichten. Nyangwira z.B. gehörte auch zu diesen Menschen. Ihr Mann drohte ihr, 
sie umzubringen, wenn sie sich taufen lassen würde. Natürlich war sie darüber erschrocken, aber das 
konnte sie nicht davon abhalten, das Bibelstudium fortzusetzen und sich für die Taufe vorzubereiten.  

Am Tag ihrer Taufe kniete sie dann vor ihrem Mann nieder und sagte ihm, dass sie nun getauft 

werden würde. Was glaubt ihr, was ihr Mann gemacht hat? (Er griff nach seinem langen 
WŀƎŘƳŜǎǎŜǊ ǳƴŘ ōǊǸƭƭǘŜΥ αLŎƘ ƘŀōŜ ŘƛǊ ƎŜǎŀƎǘΣ ƛŎƘ ǿƛƭƭ ƴƛŎƘǘΣ Řŀǎǎ Řǳ ƎŜǘŀǳŦǘ ǿƛǊǎǘΦ !ƴ ŘŜƳ ¢ŀƎΣ Řŀ Řǳ 
ŘƛŎƘ ǘŀǳŦŜƴ ƭŅǎǎǘΣ ǿŜǊŘŜ ƛŎƘ ŘƛŎƘ ǳƳōǊƛƴƎŜƴΦά)  

Doch Nyangwira ließ sich nicht abbringen, ihrem Herrn zu folgen. Sie wollte ein neues Leben 
beginnen, selbst wenn sie ihr irdisches Leben dadurch verlor.  

Meint ihr, sie hatte nach der Taufe ein schlechtes Gewissen? (Natürlich nicht! Im Gegenteil, sie 

verspürte echten Frieden im Herzen.) 

Was glaubt ihr, was sie tat, als sie nach Hause kam? Ob sie ihrem Mann erzählt hat, dass sie 
sich taufen hat lassen? (Sie reichte ihrem Mann sogar das Messer und war bereit zu sterben.)  

Ihr aŀƴƴ ŦǊŀƎǘŜ ŅǊƎŜǊƭƛŎƘΥ α.ƛǎǘ Řǳ ƎŜǘŀǳŦǘ ǿƻǊŘŜƴΚά αWŀάΣ ŀƴǘǿƻǊǘŜǘŜ ǎƛŜΦ αIƛŜǊ ƛǎǘ Řŀǎ aŜǎǎŜǊΦά 
α.ƛǎǘ Řǳ ōŜǊŜƛǘ Ȋǳ ǎǘŜǊōŜƴΚάΣ ŦǊŀƎǘŜ ŜǊ ǿŜƛǘŜǊΦ αWŀΣ Řŀǎ ōƛƴ ƛŎƘΦά  

Was meint ihr, hat ihr Mann sie umgebracht? Der Mann war von ihrem Mut so ergriffen dass er 
nie wieder daran dachte, sie zu töten. (Was Adventisten glauben, S. 267.268) Der liebe Gott hatte sie 
beschützt. 

Auch meine Oma hat sich an einem Abend im Dunkeln taufen lassen, da es zur Zeit des 
Kommunismus verboten war an Gott zu glauben. Die Adventisten versammelten sich in einem 
Versteck, um Gott anzubeten.  

Für die Taufe hatten zwei Brüder an einem Wildbach ein Wehr gebaut, sodass sich das 
Regenwasser stauen konnte. An dem Freitag, als an dem Abend die Taufe stattfinden sollte, hatte es 
so stark geregnet, dass genügend Wasser für eine Taufe vorhanden war. Meine Oma erzählte mir 
später, dass sie gar nicht beschreiben könne, wie glücklich sie nach ihrer Taufe heimgekehrt sei, 
obwohl mein Opa, der damals im Krieg war, und ihre Schwiegermutter gegen ihre Taufe gewesen 
waren. 

Die Taufe ist eine ganz besondere Handlung! Doch was ist die Voraussetzung, um getauft zu 
werden? 9ǳŜǊ a9wY±9w{ Ǝƛōǘ ŘƛŜ !ƴǘǿƻǊǘΥ αPetrus sprach zu ihnen: Tut Buße, und jeder von euch 
lasse sich taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer Sünden, so werdet ihr empfangen 
die Gabe des heiligen Geistes.ά Apg 2,38 

α¢ǳǘ .ǳǖŜά Ƙŀǘ ŀǳŎƘ WƻƘŀƴƴŜǎ ŘŜǊ ¢ŅǳŦŜǊ ƎŜǇǊŜŘƛƎǘΦ Was bedeutet es, Buße zu tun? (Wörtlich 
heißt es αƴŀŎƘƘŜǊ ŀƴŘŜǊǎ ŘŜƴƪŜƴάΣ αǎŜƛƴŜ DŜƛǎǘŜǎƘŀƭǘǳƴƎ ŅƴŘŜǊƴάΦ Wenn ich also bis zur Taufe in die 

Richtung (zeichne an der Tafel eine Linie schräg nach unten, um eine bestimmte Richtung 
im Leben anzuzeigen) gelaufen bin, so werde ich meine Richtung ändern (zeichne nun eine 

Linie schräg nach oben). Diese alte Richtung wird bei der Bekehrung in ihr Gegenteil verkehrt.  

Wie könnte dieser Richtungswechsel ganz konkret aussehen? Was hat Johannes den 
Zöllnern geantwortetΣ ŀƭǎ ŘƛŜǎŜ ǎƛŎƘ ǘŀǳŦŜƴ ƭŀǎǎŜƴ ǿƻƭƭǘŜƴ ǳƴŘ WƻƘŀƴƴŜǎ ŦǊŀƎǘŜƴΥ α²ŀǎ ǎƻƭƭŜƴ ǿƛǊ 

ŘŜƴƴ ǘǳƴΚά [ŀǎǎǘ ǳƴǎ ŘƛŜ !ƴǘǿƻǊǘ ƛƴ [ƪ оΣмо lesenΥ αEr sprach zu ihnen: Fordert nicht mehr, 
als euch vorgeschrieben ist!ά 

Was antwortete Johannes den Soldaten, die ihn fragten: Was sollen wir tun? Lesen wir Lk 3,14:  
αDa fragten ihn auch die Soldaten und sprachen: Was sollen denn wir tun? Und er sprach zu 
ihnen: Tut niemandem Gewalt oder Unrecht und lasst euch genügen an eurem Sold!ά 

Welchen Rat gab Johannes dem Volk als es fragte: Was sollen wir tun? (Siehe Lk 3,11.18.19Υ αEr 
antwortete und sprach zu ihnen: Wer zwei Hemden hat, der gebe dem, der keines hat; und wer zu 
essen hat, tue ebenso. Auch mit vielem anderen ermahnte er das Volk. Er wies sogar Herodes 
zurecht, weil er seinem Bruder die Frau weggenommen hatte. Er rügte also den Ehebruch.)  

Und was würde er heute jemandem sagen, der den Sonntag statt den Sabbat hält? 
(2. Mose 20,8-11 ς Gedenke des Sabbattages.) 
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Was würde er jemandem sagen, der sich alles Mögliche im Fernsehen oder im Internet ansieht? 
(Lass evtl. ein Kind Phil 4,8 lesenΥ αWeiter, liebe Brüder: Was wahrhaftig ist, was ehrbar, was gerecht, 
was rein, was liebenswert, was einen guten Ruf hat, sei es eine Tugend, sei es ein Lob - darauf seid 
bedacht!ά ǳƴŘ WŜǎ ооΣмр ƭΦ¢Φ ǳƴŘ ±ΦмсΥ αΧ ǿŜǊ ǎŜƛƴŜ hƘǊŜƴ ȊǳǎǘƻǇŦǘΣ Řŀǎǎ ŜǊ ƴƛŎƘǘǎ Ǿƻƴ .ƭǳǘǎŎƘǳƭŘ 
höre, und seine Augen zuhält, dass er nichts Arges sehe: der wird in der Höhe wohnen, und Felsen 
ǿŜǊŘŜƴ ǎŜƛƴŜ CŜǎǘŜ ǳƴŘ {ŎƘǳǘȊ ǎŜƛƴΦ {Ŝƛƴ .Ǌƻǘ ǿƛǊŘ ƛƘƳ ƎŜƎŜōŜƴΣ ǎŜƛƴ ²ŀǎǎŜǊ Ƙŀǘ ŜǊ ƎŜǿƛǎǎΦά 

Wie würdet ihr also Buße beschreiben? (Buße ist Bekehrung ς Umkehr vom falschen Weg.) Wir 
stellen fest, dass wir in die falsche Richtung gelaufen sind, und wählen nun die richtige Richtung 
(zeige noch einmal an die Tafel). Das ist so, als ob wir plötzlich merken, dass wir im verkehrten Zug 
sitzen. Wir wollen z.B. nach Madrid fahren und sehen plötzlich ein Schild, worauf steht, wie weit es 
noch bis Moskau ist. Mit Erschrecken stellen wir fest, dass wir in die entgegengesetzte Richtung 
fahren. Wenn wir unser Ziel erreichen wollen, werden wir umsteigen müssen; wir werden 
αǳƳƪŜƘǊŜƴά ǳƴŘ ƛƴ ŘƛŜ ŀƴŘŜǊŜ wƛŎƘǘǳƴƎ ŦŀƘǊŜƴΦ 

Doch wann erst kann eine Sinnesänderung stattfinden? Was muss der Mensch wissen, bevor 
er den falschen Weg verlässt? (Dass er auf dem falschen Weg ist.)  

Was rät uns deshalb Mt 28,20? (Evtl. lesen: αund lehret sie halten alles, was ich euch 
befohlen habe. Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.άύ 

Erst müssen die Menschen unterrichtet werden, damit sie eine Entscheidung treffen können. 

Was soll man die Menschen lehren? (Wir haben eben gelesen: α!ƭƭŜǎΣ ǿŀǎ ƛŎƘ ώalso Jesus] euch 
befohlen habe.ά) Alles, was ER befohlen hat, finden wir in seinem Wort. 

Was ist also die Voraussetzung für eine Taufe?  
Voraussetzung für eine Taufe (Tafel): 
          - Unterweisung im Wort Gottes 

- Sündenerkenntnis (Was sollen wir tun?) => Das führt zum 
- Sündenbekenntnis => und schließlich zum 
- Sinneswandel 

Wer außer Johannes dem Täufer wird in eurer Lektion erwähnt, der jemand anderen lehrte, 
bevor er ihn taufte? (Philippus den Kämmerer) 

Was fragte Philippus den Kämmerer als er mitbekam, dass der Kämmerer gerade die 
Prophezeiung aus Jesaja las, die ŀǳŦ WŜǎǳ YǊŜǳȊƛƎǳƴƎ ƘƛƴǿƛŜǎΚ ό!ǇƎ уΣолΥ αVerstehst du auch, was du 
liestΚάύ  

Was antwortete der Kämmerer? (V.31: Wie kann ich verstehen, wenn mich nicht jemand 
anleitet? Und er bat Philippus, sich zu ihm zu setzen.) 

Was fragte der Kämmerer den Philippus, nachdem dieser ihm das Evangelium erklärt hatte und 
sie an einem ²ŀǎǎŜǊ ǾƻǊōŜƛƪŀƳŜƴΚ ό5ŀǎ ƛǎǘ ²ŀǎǎŜǊΤ ǿŀǎ ƘƛƴŘŜǊǘΩǎΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ǘŀǳŦŜƴ ƭŀǎǎŜΚύ 

Hatte er noch vor der Taufe einen Sinneswandel erlebt ς ǎǘƛŜƎ ŜǊ ǎƻȊǳǎŀƎŜƴ αƛƴ einen anderen 
½ǳƎά ŜƛƴΚ όYƭŀǊΗ 9Ǌ ǿŀǊ ƛƴ WŜǊǳǎŀƭŜƳ ƎŜǿŜǎŜƴΣ ǳƳ ŀƴȊǳōŜǘŜƴΣ wusste aber noch nicht, dass Jesus 
gekommen war, um uns zu erlösen ς Apg 8,27. Als er nun unterrichtet wurde, dass Jesajas 
Prophezeiung sich in Jesu Tod erfüllte, nahm er Jesus als seinen Erlöser an und wollte auch alles tun, 
was Jesus uns aufgetragen hat.) 

Was antwortete Philippus, auf des Kämmererǎ CǊŀƎŜΥ α²ŀǎ ƘƛƴŘŜǊǘΩǎΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ ƳƛŎƘ taufen 
lasse?ά (V.37: Wenn du von ganzem Herzen glaubst, so kann es geschehen. Schreibe unter  

α±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ¢ŀǳŦŜά ŀǳŎƘ αDƭŀǳōŜά ŀƴ ŘƛŜ Tafel ς siehe Tafelbild am Ende 
dieser Betrachtung.) 

Wie wurde die Taufe beim Kämmerer vollzogen? (V.38: Beide stiegen in das Wasser hinab und 
Philippus taufte ihn.) 

Was bedeutet das Wort α¢ŀǳŦŜƴά? (Das griechische Wort baptizo bedeutet untertauchen, 
eintauchen.)  

Womit vergleicht Paulus die Taufe? Lesen wir gemeinsam, was Paulus in Kol 2,12 
ǎŎƘǊŜƛōǘΥ αMit ihm seid ihr begraben worden durch die Taufe; mit ihm seid ihr auch 

auferstanden durch den Glauben aus der Kraft Gottes, der ihn auferweckt hat von den Toten.ά (Evtl. 
auch Röm 6,4.5 lesen.) 
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Was werden wir nach diesem Text durch die Taufe? (Begraben.) D.h. unser Ich stirbt ς der Sünde 

abgestorben 1. Petr 2,24; es wird im Wasser begraben und wird durch die Kraft Gottes zu einem neuen 
Leben auferstehen ς Richtungswechsel. 

Aus welchen Gründen ist demnach die Säuglingstaufe unbiblisch? (Zum einen kann ein Säugling 
die biblische Botschaft nicht verstehen, keine Sünde erkennen und nicht glauben. Zum anderen 
spricht die Bibel nirgends vom Besprengen bei einer Taufe.) 

Überlegt doch einmal: Wie kann man einen Menschen untertauchen und begraben, wenn man 
ihn nur besprengt? (Stellt euch einmal vor, jemand stirbt, ihr geht zur Beerdigung und es wird kein 
Grab gegraben. Nach der Grabrede nimmt der Pfarrer eine Handvoll Erde, sprengt sie auf den Sarg 
ǳƴŘ ǎŀƎǘΥ αWŜǘȊǘ ōŜŜǊŘƛƎŜ ƛŎƘ ŘƛŜǎŜƴ aŀƴƴΦά ²ƛŜ ƪŀƴƴ ƧŜƳŀƴŘ ōŜƎǊŀōŜƴ ǿŜǊŘŜƴ, wenn nur eine 
Handvoll Erde auf seinen Sarg gestreut wird? Wie kann ein Sünder, der mit der Sünde gebrochen hat 
und der Sünde abgestorben ist, mit einigen Tropfen Wasser, die auf seine Stirn gegossen werden, 
begraben werden? So kann das Begräbnis des alten Menschen alleine durch die Taufe durch 
Untertauchen vollzogen werden.) 

Was bezeugen wir also durch die Taufe? (Tafel ς siehe Tafelbild am Ende dieser 
Betrachtung: Wir bezeugen durch die Taufe,  

1. dass Jesus für uns starb, begraben wurde und auferstand. 
2. und dass wir bereit sind zu sterben (=> Wir erkennen, dass wir Sünder sind und sind bereit, 

unser Ich sterben zu lassen.), begraben zu werden (=> wir werden mit Christus begraben, d.h. 
wir lassen das Alte, das Vergangene hinter uns. Das Begraben wird durch Untertauchen sehr 
eindrucksvoll dargestellt) und mit Jesus zu auferstehen (=> wie Jesus von den Toten 
auferstanden ist, so können auch wir jetzt zu einem neuen Leben auferstehen, d.h. ein neues 
Leben führen. 

Auf welche Weise wurde Jesus, unser großes Vorbild, getauft? (Jesus stieg nach der Taufe aus 
dem Wasser, d.h. er wurde durch Untertauchen getauft. Mt 3,16; Mk 1,9.10) 

Warum hat sich Jesus überhaupt taufen lassen, wenn er keine Sünden ablegen musste? Was 
antwortete er Johannes, als dieser sagte, dass er von ihm getauft werden müsste und nicht 
ǳƳƎŜƪŜƘǊǘΚ όaǘ оΣмрάDenn so gebührt es uns, alle Gerechtigkeit zu erfüllenΦά) αJesus war unser 
Vorbild in allen Dingen des Lebens und der Frömmigkeit. Er wurde ebenso im Jordan getauft, wie die 
getauft werden müssen, die zu ihm kommen.ά BK.245.6) 

Ist die Taufe so wichtig, dass manche sogar ihr Leben dafür aufs Spiel setzen oder kann man 
ŀǳŎƘ ǳƴƎŜǘŀǳŦǘ ƎŜǊŜǘǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΚ [ŀǎǎǘ ǳƴǎ WƻƘ оΣр ƭŜǎŜƴΥ αJesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich 
sage dir: Es sei denn, dass jemand geboren werde aus Wasser und Geist, so kann er nicht in das Reich 
Gottes kommen.ά 
αΧ WƻƘŀƴƴŜǎ оΣрΦ bƛƪƻŘŜƳǳǎ ǾŜǊǎǘŀƴŘΣ Řŀǎǎ /ƘǊƛǎǘǳǎ ǎƛŎƘ ƘƛŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ ²ŀǎǎŜǊǘŀǳŦŜ ōŜȊƻƎ ǳƴŘ ŀǳŦ ŘƛŜ 9ǊƴŜǳŜǊǳƴƎ ŘŜǎ 

Herzens durch den Geist Gottes. Ihm wurde bewusst, dass er sich in der Gegenwart dessen befand, den Johannes der Täufer 
vorausgesagt hatteΦά  LJ.155.2  

Lasst uns auch Mk 16,16 lesenΥ αWer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden; wer 
aber nicht glaubt, der wird verdammt werden.ά 

Heißt das, dass jemand gerettet wird, nur weil er sich taufen hat lassen? (Natürlich nicht! Durch 
die Taufe schließen wir öffentlich einen Bund mit Gott. Wir bezeugen, dass wir mit Jesus leben 
wollen. Wenn wir aber ein Leben führen, das nicht mit Gottes Willen übereinstimmt, dann brechen 
wir diesen Bund und die Taufe wird uns auch nicht retten.) 

Das ist genauso wie zur Zeit des Volkes Israels. Konnte das Lamm, das der Sünder opferte, den Sünder retten? Natürlich nicht, 
sondern er bezeugte damit nur, dass er auf das Opfer Jesu  vertraute. 

Hätte er Sündenvergebung bekommen, wenn er kein Opfer bringen hätte wollen? Nein, denn durch diese Zeremonie zeigte er 
seinen Glauben an das wahre Opferlamm. Also die Symbolik war wichtig. Aber die Zeremonie ohne den Glauben an Jesus durchzuführen, 
hätte ihn auch nicht gerettet.  

Welchen Auftrag gibt Gott seinen Nachfolgern? Wie heißt der Missionsbefehl? (Darum gehet 
hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des 
heiligen Geistes Mt 28,19)  

Wer aus eurer Lektion hat sich auch taufen lassen und wurde danach ein sehr großer 
Missionar? (Paulus) 

Von wem wurde er getauft? (Von Hananias) 

Wann wurde Paulus getauft? (Nach seiner Bekehrung.) 
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Man kann sagen, Paulus ging vor seiner Bekehrung in diese Richtung (zeige noch einmal auf die 
Linie an der Tafel, die schräg nach unten geht), doch durch seine Bekehrung wechselte er 
die Richtung ς sozusagen den Zug (zeige auf die Linie, die nach oben geht). 

Saulus gehörte vor seiner Taufe zu den Pharisäern und war ein Gegner der christlichen Gemeinde 
ς nach seiner Taufe gehörte er der christlichen Gemeinde an. Er hatte sich also um 180 Grad gedreht. 
Vor der Taufe lehnte er Jesus ab und nach der Taufe folgte er ihm treu nach. 

Nach der Taufe führte Paulus viele zu Christus. Wen taufte er in Philippi? (Lydia und ihre 
Familie sowie den Gefängnisaufseher und seine Familie ς Apg 16,14.15.29-33.)  

Wo immer Paulus hinkam, taufte er die Gläubigen und gründete neue Gemeinden. Durch die 
Taufe wurden die Gläubigen Glieder dieser neuen Gemeinde. 

Was hält euch ab, euer Leben ganz dem Herrn Jesus zu geben? Ich persönlich erinnere mich 
sehr gerne an meine Taufe. Ich konnte kaum erwarten endlich getauft zu werden. Ich habe diese 
Entscheidung nie bereut. Im Gegenteil: Ich würde heute dieselbe Entscheidung treffen, wie damals, 
als ich noch ein Teenager war. Es war die beste Entscheidung meines Lebens! 

 Wer von euch möchte heute auch diese Entscheidung treffen? (Wenn du diesen Aufruf machen 
möchtest, solltest du für diesen Augenblick viel beten. Ohne das Wirken des Heiligen Geistes, wirst 
du die Herzen nicht erreichen können. Passe den Aufruf an deine Gruppe an. Schließe mit einer 
Gebetsgemeinschaft ab.)  

 

Fertiges Tafelbild ς siehe folgende Seite 
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Voraussetzungen für die Taufe: 
h  Unterweisung im Wort Gottes 

h  Sündenerkenntnis 

h  Sündenbekenntnis  

h  Sinneswandel 

h  Glauben 

 

Wir bezeugen durch die Taufe:  
1. dass Jesus für uns starb, 

begraben wurde und 
auferstand. 

2. dass wir bereit sind zu sterben, 
begraben zu werden und mit 
Jesus aufzuerstehen. 
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2. Betrachtung: ȵDas AbendmahlȰ  
 

(Fertiges Tafelbild ς siehe am Ende dieser Betrachtung.) 
(Einstieg ς siehe Einleitung aus der Seniorenlektion, z.B.: Für unsere Maßeinheiten wie Meter 

oder Liter gibt es ganz bestimmte Vorgaben. Diese werden vom Eichamt auf das genaueste 

überprüft. Was geschähe, wenn sich jeder seine eigenen Maßstäbe setzte? (Wir würden die Größe 
einer Glasscheibe ausmessen, die wir unbedingt für ein Fenster brauchen und bekämen vielleicht 
eine, die zwei cm zu groß oder zu klein ist. Oder wir würden eine Tür genau nach Maß bestellen und 
man würde uns eine Tür liefern, die zu groß oder zu klein wäre.) 

Auch Jesus hat Maßstäbe gesetzt, wie das Abendmahl gehalten werden soll. Er sagt in Joh 13,15: 
αEin Beispiel habe ich euch gegeben, damit ihr tut, wie ich euch getan habe.ά 

Das Abendmahl wird allerdings unterschiedlich gefeiert. Ich nenne euch drei Beispiele und ihr 
könnt mir sagen, welches Beispiel eurer Meinung nach, biblisch ist:  
мΦ 9ƛƴŜ YƛǊŎƘŜ ǎŀƎǘΥ ²Ŝƴƴ ŘŜǊ tǊƛŜǎǘŜǊ ŘƛŜ 9ƛƴǎŜǘȊǳƴƎǎǿƻǊǘŜ ǎŀƎǘΥ αDies ist mein Leib und das ist mein 
Blutά, geschehe die geheimnisvolle Wandlung der Substanz von Brot und Wein in den wahren Leib 
und das wahre Blut Christi. Demnach würde Jesus immer wieder gekreuzigt werden.*  
2. Eine andere Kirche lehnt diese Lehre ab, hält aber die Fußwaschung nicht für nötig.**  
3. Eine weitere Kirche sieht eben im Brot und Wein Symbole, die eine große Bedeutung haben und 

führen auch die Fußwaschung durch. Welche der dreien hat nun Recht? Welche feiert das 
Abendmahl nach biblischen Maßstäben? (Lass die Kinder antworten.)  

Lasst uns lesen, was die Bibel dazu sagt. Zu Punkt 1 lesen wir Hebr 9,12.24-26.  
Zu Punkt 2 lesen wir: Joh 13,8.14.15. 

Sicher habt ihr erkannt, dass die dritte Kirche unsere Kirche ς unsere Gemeinde ist. Lasst uns nun 
gemeinsam anhand der Bibel studieren, wie das Abendmahl durchgeführt werden sollte. 

Nun, welches Fest feierte Jesus mit den Jüngern an dem Abend, als er das Abendmahl 

einsetzte? Warum hatten sie sich versammelt? (Um das Passafest zu feiern. Mt 26,17-30) 

Warum feierten die Juden das Passafest? (Zum einen als Erinnerung, dass Gott sie aus der 

Sklaverei in Ägypten befreit hatte und zum anderen wies es auf Jesus hin, der sie durch seinen Tod 
aus der Sklaverei der Sünde befreien würde.) 
αAm vierzehnten Tage des Monats wurde abends das Passa gefeiert. Seine feierlichen, eindrucksvollen Zeremonien erinnerten an die 

Befreiung aus der Knechtschaft in Ägypten und wiesen auf das Opfer hin, das aus der Knechtschaft der Sünde erretten sollte. Als der Heiland 
auf Golgatha sein Leben dahingab, verlor das Passafest seine Bedeutung. Dafür wurde das Abendmahl eingesetzt zum Gedächtnis an 
dasselbe Ereignis, worauf das Passa ein Vorbild warΦά ttΦрнлΦн ς siehe auch LJ.651.3 

Warum ersetzte Jesus an dem Abend das Passafest durch das Abendmahl? (Weil er am 
anderen Tag die Symbolik erfüllen würde ς er würde als das wahre Opferlamm sterben. Ab jetzt 
sollte nicht mehr auf den Tod Jesu in Zukunft hingewiesen werden, sondern auf seine Liebestat die 

er am Kreuz vollbracht hat. Während also das Passafest an die Befreiung von der Sklaverei 
in Ägypten erinnerte und an die Verheißung, dass Jesus für sie sterben werde, erinnert uns 

das Abendmahl an die Befreiung von der Sklaverei der Sünde und an sein 2.Kommen. Tafel: male ein 
Kreuz oben in die Mitte der Tafel und ziehe vom Kreuz ausgehend eine Linie nach rechts und eine 
Linie nach links. Schreibe auf die linke Linie: α!¢ ς tŀǎǎŀŦŜǎǘά ǳƴŘ ŀǳŦ ŘƛŜ ǊŜŎƘǘŜ Linie: αb¢ ς 
Abendmahlά. Du kannst das Tafelbild noch erweitern ς siehe fertiges Tafelbild am Ende dieser 
Betrachtung.)  

Nun, wie sollte das Abendmahl durchgeführt werden? (Lesen wir Joh 13,14.15: Wenn 
nun ich, euer Herr und Meister, euch die Füße gewaschen habe, so sollt auch ihr euch 

untereinander die Füße waschen. Ein Beispiel habe ich euch gegeben, damit ihr tut, wie ich euch 
getan habe.  

Und was sagt euer MERKVERS? αAls sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte und brach's 
und gab's den Jüngern und sprach: Nehmet, esset; das ist mein Leib. Und er nahm den Kelch und 
dankte, gab ihnen den und sprach: Trinket alle daraus; das ist mein Blut des Bundes, das vergossen 
wird für viele zur Vergebung der Sünden.ά Mt 26,26-28  

Also wie sollte das Abendmahl durchgeführt werden? (Fußwaschung, ungesäuertes Brot, 
ungesäuerter Wein)  
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Wir sehen also, dass die Siebenten-Tags-Adventisten das Abendmahl nach biblischer Anweisung 
durchführen. 

Aber warum sollen wir einander die Füße waschen, da sie doch nicht schmutzig sind?  (A: Zum 
einen, weil Jesus es uns gesagt hat (Joh моΣмрΥ α9ƛƴ .ŜƛǎǇƛŜƭ ƘŀōŜ ƛŎƘ ŜǳŎƘ ƎŜƎŜōŜƴΣ ŘŀƳƛǘ ƛƘǊ ǘǳǘΣ ǿƛŜ ƛŎƘ ŜǳŎƘ ƎŜǘŀƴ ƘŀōŜΦάύ, 
B: Zum anderen lehrt Jesus uns dadurch, dass echte Demut im Dienst für andere besteht.) 

Wie hat Jesus dieses Prinzip der Demut beim Abendmahl vorgelebt? (Da keiner sich erniedrigen 
wollte, einem anderen die Füße zu waschen, übernahm Jesus die Arbeit, die einem Diener zustand. 
Außerdem wusch er Judas die Füße, der dabei war, ihn zu verraten.)  

Stellt euch das einmal vor, Judas hatte sich vor dem Passahfest zweimal mit den Pharisäern und 
Schriftgelehrten getroffen und mit ihnen vereinbart, Jesus in ihre Hände zu liefern. Danach kam er zu 
den Jüngern und verhielt sich so, als ob er sich nie eines Unrechts schuldig gemacht hätte. Er half 
sogar das Fest vorzubereiten. All das wusste Jesus und stellte ihn trotzdem nicht bloß. Er liebte ihn. 
Im Herzen rƛŜŦ ŜǊΥ α²ƛŜ ƪǀƴƴǘŜ ƛŎƘ ŘƛŎƘ ŀǳŦƎŜōŜƴΗάΦ  

(Vielleicht magst du auch einige der nachfolgenden Gedanken einfließen lassen: Als Jesus ihm 
dann die Füße wusch, wurde sein Herz mächtig bewegt, dass er doch seine Sünde sofort bekenne. 
Leider wollte er sich dann doch nicht demütigen und verhärtete sein Herz gegen die aufbrechende 
Reue. Ja, er regte sich sogar auf, weil Jesus seinen Jüngern die Füße wusch. Wer sich so erniedrigte 
konnte nicht Israels König seinάΣ ŘŀŎƘǘŜ ŜǊ. Ihm wurde bewusst, dass es in der Nachfolge Christi 
nichts zu gewinnen gab. Er hielt sich sogar für den Betrogenen. Er war von einem bösen Geist 
besessen und beschloss seinen Herrn zu verraten. LJ 644)  

Die Fußwaschung erinnert uns also an die Demut Jesu und dass auch wir demütig dienen sollten. 
(Schreibe neben Fußwaschung: => demütiges Dienen. Siehe fertiges Tafelbild am Ende 
dieser Betrachtung.)  

Man kann nicht am Abendmahl teilnehmen, wenn noch Stolz, Selbstsucht, Uneinigkeit und Hass 
im Herzen sind. Weil Jesus allen diente, werden auch seine Nachfolger bereit sein zu dienen und ihn 
zu ehren. Deshalb sollten wir beim Abendmahl nicht unbedingt den Leuten die Füße waschen, die 
uns sympathisch sind, sondern gerade den Geschwistern, mit denen wir vielleicht eine 
Auseinandersetzung gehabt haben, oder die wir vielleicht nicht so mögen. Denken wir immer wieder 
daran, Jesus kam nicht, um sich dienen zu lassen, sondern um selber zu dienen. (Mt20,28) 

Was meinte Jesus wohl mit der Aussage aus Joh 13,10 (Schlachter)Υ αSpricht Jesus zu ihm: Wer 
gebadet ist, hat es nicht nötig, gewaschen zu werden, ausgenommen die Füße, sondern er ist ganz 
rein. Und ihr seid rein, aber nicht alle.άΚ όHier einige Gedanken aus Was Adventisten glauben, 
S.288.289. Fasse die Antwort mit einfachen Worten zusammen: Wer ein Bad nimmt, ist rein. Die 
Füße aber, die nackt in Sandalen stecken, werden schnell wieder staubig und müssen erneut 
gewaschen werden. So war es auch mit den Jüngern. Ihre Sünden, die sie zuvor begangen hatten, 
waren abgewaschen durch die Taufe. Aber sie waren stolz und eifersüchtig. Durch die Fußwaschung 
wollte Christus seine Jünger auf das Abendmahl vorbereiten. So wie die Jünger, sind auch wir durch 
Christi Blut rein von allen früheren Sünden; denn wir haben Jesus angenommen und sind getauft. 
Doch wir versagen auch auf unserem christlichen Lebensweg; unsere Füße werden staubig. Erneut 
müssen wir zu Christus kommen und unsere Beschmutzung durch seine reinigende Gnade 
abwaschen lassen. Wir müssen nicht wieder getauft werden, denn wer gebadet ist, hat es nicht 
nötig, gewaschen zu werden, ausgenommen die Füße.)  

Nach der Fußwaschung teilte Jesus das Brot aus. Was versinnbildet das Brot? (Jesu Leib, 
der gebrochen wurde. Falls die Kinder es nicht wissen, könnt ihr 1. Kor 11,24; Mk 14,22 lesen.)  

Was tat er, nachdem er das Brot ausgeteilt hatte? (Er gab ihnen den Kelch mit dem Wein.) 

Warum sollten sie also ungesäuertes Brot und unvergorener Wein zu sich nehmen? (Weil 
beides auf das sündlose Leben Jesu hinwies. 

(Tafel: ungesäuertes Brot und  
unvergorener Wein => fehlerlose Leben Jesu) Sein Opfer war nicht durch Gärung 

verdorben, dem Sinnbild der Sünde und des Todes (1. Petr 1,19) 
Das gebrochene Brot soll den gebrochenen Leib und der reine Traubensaft das vergossene Blut des Sohnes Gottes darstellen. 

Gesäuertes Brot darf nicht auf den Abendmahlstisch kommen; ungesäuertes Brot ist die einzig richtige Darstellung des Abendmahls. Nichts 
Vergorenes darf benutzt werden. Nur der reine Traubensaft und das ungesäuerte Brot dürfen benutzt werden (RH, 7. Juni) BK.396.5  
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Kann jeder am Abendmahl teilnehmen? Lasst uns dazu 1Kor 11,27.28.29 lesenΥ αWer 
nun unwürdig von dem Brot isst oder aus dem Kelch des Herrn trinkt, der wird schuldig sein 

am Leib und Blut des Herrn. Der Mensch prüfe aber sich selbst, und so esse er von diesem Brot und 
trinke aus diesem Kelch. Denn wer so isst und trinkt, dass er den Leib des Herrn nicht achtet, der isst 
und trinkt sich selber zum Gericht.ά?  

Ist man würdig am Abendmahl teilzunehmen, wenn man z.B. mit einem anderen in Streit lebt 

und sich nicht versöhnen möchte? Oder wenn man bewusst Gottes Gebote nicht beachten 
möchte? (Nein) 

Wie können wir uns auf das Abendmahl vorbereiten? (Wir sollten darüber nachdenken, ob wir 
mit Gottes Hilfe irgendwelche Streitigkeiten beheben oder uns von anderen Sünden trennen sollten. 
Wenn irgendwelche Unstimmigkeiten vorhanden sind, sollten wir sie noch vor dem Abendmahl 
bereinigen.)  

Was meint ihr, ist es okay, dass wir am Abendmahl teilnehmen, wenn jemand anderes daran 
teilnimmt, von dem wir wissen, dass er sich versündigt hat? (Ja, denn der Mensch, der unwürdig am 
Abendmahl teilnimmt, muss selber dafür geradestehen. Wir haben ja gelesen, dass der Mensch sich 
selber prüfe. Wenn er es jedoch unwürdig einnimmt, schadet er sich selber und nicht einem 
anderen.) 

Die Erfahrung der adventistischen Pioniere macht deutlich, welchen Segen solch eine 
Selbstprüfung bringen kann. (Vielleicht möchtest du folgende Erfahrung erzählen: α!ƭǎ ǿƛǊ ƴƻŎƘ 
gering an Zahl waren, feierten wir das Abendmahl  mit großem Gewinn. Am Freitag zuvor bemühte 
sich jedes Gemeindeglied ernstlich alles zu beseitigen, was zwischen ihm und seinem Bruder, aber 
auch zwischen ihm und Gott stehen konnte. Jeder erforschte ernstlich sein Herz und betete darum, 
dass Gott die verborgenen Sünden offenbaren möge. Man legte Bekenntnisse ab und gestand 
Übervorteilungen im Geschäftsleben, übereilte Worte und gehegte Lieblingssünden. Der Herr kam 
uns nahe, und wir wurdeƴ ǎŜƘǊ ƎŜǎǘŅǊƪǘ ǳƴŘ ŜǊƳǳǘƛƎǘΦά Was Adventisten glauben, S. 299)  

Ich erinnere mich an eine Schwester, die mir erzählte, wie sie vor dem Abendmahl immer einen 
¢Ŝƛƭ ŀǳǎ ŘŜǊ [ŜƛŘŜƴǎǎȊŜƴŜ ƛƳ .ǳŎƘ α5ŀǎ [ŜōŜƴ WŜǎǳά ƭƛŜǎǘΦ 5ŀǎ ōŜǊŜƛǘŜǘ ǎƛŜ ƛƴƴŜǊƭƛŎƘ ǾƻǊΣ Řŀǎ aŀƘƭ Ƴƛǘ 
besonderer Hingabe einzunehmen.  

Was meint ihr, ist es wichtig am Abendmahl teilzunehmen? (Ja, denn derjenige am Abendmahl 
teilnimmt, wird reich gesegnet werden. Wer am Abendmahl jedoch nicht teilnimmt, weil ihm die 
Erlösungstat Jesu nicht so wichtig ist oder weil er nicht bereit ist, Dinge, die zwischen ihm und 
anderen Menschen stehen, zu bereinigen, wird Schaden erleiden. Denn Groll im Herzen schadet uns 
selbst. Auch geht uns die Freude verloren, die das Abendmahl mit sich bringt, wenn wir von Herzen 
daran teilnehmen.)  

 αbƛŜƳŀƴŘ ǎƻƭƭǘŜ ǎƛŎƘ ǾƻƳ !ōŜƴŘƳŀƘƭ ŀǳǎǎŎƘƭƛŜǖŜƴΣ ƴǳǊ ǿŜƛƭ ƳŀƴŎƘŜ ŘŀǊŀƴ ǘŜƛƭƴŜƘƳŜƴΣ ŘƛŜ ǳƴǿǸǊŘig sind. Jeder Nachfolger Christi ist 
aufgerufen, an dem heiligen Mahl teilzunehmen und dadurch zu bezeugen, dass er Jesus als seinen persönlichen Heiland angenommen hat. 
Dabei will Christus seinem Volk begegnen und es durch seine Gegenwart stärken. Selbst wenn unwürdige Hände und Herzen die 
gottesdienstliche Handlung vollziehen, ist Christus gegenwärtig, um seinen Kindern zu dienen. Alle, die ihren Glauben auf ihn gründen, 
werden reich gesegnet werden; alle, die diese göttlichen Gelegenheiten versäumen, werden Schaden erleiden. Auf sie mag zutreffen, was 
ƎŜǎŀƎǘ ƛǎǘΥ αLƘǊ ǎŜƛŘ ƴƛŎƘǘ ŀƭƭŜ ǊŜƛƴΦέ - LJ,656: - 

Ja, das Abendmahl ist eine Erinnerung daran, was die Sünde Gott gekostet hat und wie viel der 
Mensch seinem Erlöser verdankt. Es ist auch ein Mittel, das uns immer wieder daran erinnert, dass 
wir unseren Glauben an Jesu versöhnenden Tod auch anderen weitererzählen sollen. (Was 
Adventisten glauben, S. 258)  

Warum ist es wichtig, dass wir auch anderen erzählen, dass Jesus uns durch seinen Tod die 
Möglichkeit schenkt, dass wir das ewige Leben bekommen können? (Damit alle, die es hören, sich für 
Jesus entscheiden und gerettet werden können (Joh 3,16). 

Aber gibt es nicht auch andere Wege, auf denen man gerettet werden kann? Was sagt die Bibel 
dazu?  Lesen wir Apg 4,12: Und in keinem andern ist das Heil, auch ist kein andrer Name 
unter dem Himmel den Menschen gegeben, durch den wir sollen selig werden. Es gibt nur 

einen Weg, der zum ewigen Leben führt und das ist Jesus. Er sagt: αΧ LŎƘ ōƛƴ ŘŜǊ ²ŜƎ ǳƴŘ ŘƛŜ 
Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater denn durch michΦά (Evt. weitere Texte: Joh 10,9; 
Joh 17,2; Hebr 10,19-22.) 

Das Abendmahl erinnert uns zum einen an die Erlösungstat Jesu, aber es erinnert uns auch an 

eine besondere Verheißung, auf deren Erfüllung wir uns besonders freuen. Was meint ihr, welche 
Verheißung ich damit meine? Wir finden sie in 1Kor 11,26. Lasst uns diesen Text noch 
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gemeinsam lesenΥ αDenn sooft ihr von diesem Brot esst und aus dem Kelch trinkt, verkündigt ihr den 
Tod des Herrn, bis er kommt.ά Hier steckt also die Verheißung, dass Jesus wiederkommen wird.  

Ist das Abendmahl nun eine freudige oder eher traurige Angelegenheit ist? (Wenn die 
Nachfolger Jesu die Gewissheit bekommen haben, dass sie durch das Blut Jesu gereinigt und dass sie 
eines Tages das Mahl gemeinsam mit Jesus feiern werden (Lk 12,37; WKH.52.1), dann ist das 
Abendmahl ein freudiges Ereignis.) 

Was meint ihr, wann könnt ihr am Abendmahl teilnehmen? Was geht nach Joh 13,10 dem 
Waschen der Füße voraus? (Das Bad.)  

Ich wünsche euch, dass ihr Christus so lieb gewinnt, dass es euch ein Bedürfnis wird, diese 
besondere Gemeinschaft mit Jesus im Abendmahl erleben zu wollen und ihr euch dafür jetzt schon 

vorbereitet ς ŜǊǎǘ Řŀǎ α.ŀŘά Ȋǳ ƴŜƘƳŜƴ ǳƴŘ Řŀƴƴ Řŀǎ aŀƘƭ Ƴƛǘ ƛƘƳ ŜƛƴȊǳƴŜƘƳŜƴΦ Wer von euch 
möchte sich darauf vorbereiten? (Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 

  
 

Fertiges Tafelbild ς siehe folgende Seiten 
 

 
 
*Die römisch-katholische Kirche lehrt die Realpräsenz Jesu Christi in den Gestalten von Brot und Wein bei der Eucharistie. (Dass Jesus sich 
ganz real im Brot und Wein befindet) Indem der Priester, der damit in persona Christi handelt, während des Hochgebetes die 
9ƛƴǎŜǘȊǳƴƎǎǿƻǊǘŜ α5ŀǎ ƛǎǘ ƳŜƛƴ [Ŝƛōά ǳƴŘ α5ŀǎ ƛǎǘ ƳŜƛƴ .ƭǳǘά ŀǳǎǎǇǊƛŎƘǘ (Konsekration), geschehe die geheimnisvolle Wandlung 
(Transsubstantiation) der Substanz von Brot und Wein in den wahren Leib und das wahre Blut Christi. In der konsekrierten Hostie sei 
Christus wahrhaft gegenwärtig und bleibe es auch nach der eigentlichen Opferfeier. Darum werden konsekrierte Hostien im Tabernakel 
aufbewahrt und dienen zur Kommunion für die Kranken und zur anbetenden Verehrung der Gläubigen. 
 
Nach katholischer Lehre ist Jesus Christus sowohl unter der Gestalt des Brotes als auch unter der Gestalt des Weines ganz und lebendig 
mit Leib und Blut, Seele und Gottheit enthalten.  
Abendmahl wird auch Eucharistie, Kommunion, Messopfer u.a. genannt. 
 
** Die Bekenntnisschriften der Evangelisch-Lutherischen Kirche üben am römisch-katholischen Eucharistieverständnis unter Berufung auf 
die neutestamentlichen Bibelstellen zum Altarsakrament Kritik. Abgelehnt wird die Transsubstantiationslehre, weil sie ein rein 
philosophisches Erklärungsmodell sei und diese keine biblische Grundlage habe. Ebenso wird das Messopfer, das der Priester auf 
unblutige Weise dem Vater darbringt unter dem Hinweis abgelehnt, dass Christi Opfer am Kreuz ein für allemal erfolgt sei und nicht der 
Wiederholung oder der Ergänzung bedürfe. Ein dritter Kritikpunkt ist der Entzug des Laienkelchs. Ebenso wenden sich die Lutherischen 
Bekenntnisschriften gegen Fronleichnamsprozessionen mit dem Hinweis, dass der Leib und das Blut Christi ausgeteilt und im Heiligen 
Abendmahl empfangen werden soll. 
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σȢ "ÅÔÒÁÃÈÔÕÎÇȡ ȵ'ÅÉÓÔÌÉÃÈÅ 'ÁÂÅÎȰ  
 
(Fertiges Tafelbild ς siehe am Ende dieser Betrachtung) 

(Bereite acht Päckchen vor und stelle sie in Gruppen von fünf, zwei, eins vor dich. Dafür kannst du 
einfach jeweils eine Walnuss in Alufolie einpacken. Wenn du die Folie auf der einen Seite überstehen 
ƭŅǎǎǘΣ ƪŀƴƴǎǘ Řǳ ƧŜŘŜǎ αtŅŎƪŎƘŜƴέ Ƴƛǘ einer Schleife versehen.)  

An welches Gleichnis eurer Lektion erinnern euch diese αDŜǎŎƘŜƴƪŜέ und was wollte Jesus uns 
damit sagen? (Ein Geschäftsmann teilte seinen Mitarbeiter Geschäftsanteile aus, damit sie in seiner 
Abwesenheit damit arbeiten konnten. Dem einen gab er fünf, dem anderen zwei Geschäftsanteile  
(Zentner bzw. Talente.) und dem letzten einen.) 

Wen stellt dieser Geschäftsmann dar? (Jesus)  

Wen stellen die Knechte in dem Gleichnis dar? (Jesu Nachfolger.) 

Was stellen die Talente dar? (Die Gaben des Heiligen Geistes.) 
(Schreibe nacheinander, so wie ihr die Bedeutung des Gleichnisses herausarbeitet, an die 
Tafel. Hier ein Beispiel:) 

Geschäftsmann  => Jesus 
Knechte  => Jesu Nachfolger 
Geschäftsanteile => Gaben (Fähigkeiten) 

Als Jesus seinen Dienst hier auf Erden beendet hatte, fuhr er zum Himmel auf und schenkte den 
Menschen besondere Gaben/Fähigkeiten. In Gottes Werk gibt es viel zu tun, deshalb bekommt jeder 
mindestens eine Gabe, je nachdem wie viel er nutzen kann. Der eben nur mit einer Gabe sinnvoll 
arbeiten kann, bekommt halt nur eine Gabe. Es ist nicht wichtig, wie viele Gaben wir bekommen, 
sondern, dass wir unsere Gaben richtig einsetzen. (BG, S.285) 

Welche Arten von Gaben kennen wir? Eine nenne ich euch: die angeborenen Gaben (Schreibe 

an die Tafel: angeborene Gaben). Könnt ihr einige angeborene Gaben nennen? (Schreibe 
die Vorschläge der Kinder, wie z.B. Musikalisches Talent, technisches Verständnis, 

Dichtkunst darunter.) 

Welche Arten von Gaben kennt ihr noch? (Erlernte Gaben und Gaben, die der Heilige 
Geist austeilt. Schreibe auch diese Gaben an die Tafel, z.B. wie am Ende dieser Betrachtung 

vorgeschlagen. Erweitere die Liste mit den Vorschlägen der Kinder.) 

Welche erlernten Gaben fallen euch z.B. ein? (Erlernte Gaben: Computer programmieren, 
Flugzeug steuern.) 

Welche Gaben teilt der Heilige Geist z.B. aus? Ihr hattet ja im Freitagsabschnitt eine Menge 
Gaben aufgezählt. Könnt ihr euch noch an einige erinnern? (Zungenrede, Hirten, Propheten, Apostel 
...) 1. Kor 12,7-11 

Im MERKVERS sind ja auch einige aufgezählt. Wer möchte ƛƘƴ ǿƛŜŘŜǊƘƻƭŜƴΚ αUnd er hat einige 
als Apostel eingesetzt, einige als Propheten, einige als Evangelisten, einige als Hirten und Lehrer, 
damit die Heiligen zugerüstet werden zum Werk des Dienstes. Dadurch soll der Leib Christi erbaut 
werdenΦέ 9ǇƘ пΣммΦмнύ 

Welche Gaben sollen nun im Werk Gottes eingesetzt werden ς die angeborenen, die 
erworbenen oder die, die uns der Heiligen Geist zusätzlich gegeben hat? (Zeige an die Tafel. Alle: 
αbƛŎƘǘ ƴǳǊ ŘƛŜ DŀōŜƴ ŘŜǎ DŜƛǎǘŜǎ ǎƛƴŘ Ƴƛǘ ŘŜƴ α½ŜƴǘƴŜǊƴέ ŘŜǎ DƭŜƛŎƘƴƛǎǎŜǎ ƎŜƳŜƛƴǘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘŀǊǸōŜǊ 
hinaus alle Fähigkeiten auf weltlichem oder geistlichem Gebiet, die wir von Natur aus mitbringen oder 
uns angeeignet habenΦέ ό.DΣ {Φ нупύ {ƛŜ ŀƭƭŜ ǎƛƴŘ Ƨŀ DŜǎŎƘŜƴƪŜ ǾƻƳ ƭƛŜōŜƴ DƻǘǘΦ ό.DΦолпύ 9Ǌ Ǝƛōǘ ȊΦ.Φ 
das musikalische Talent oder aber auch Weisheit das Programmieren zu erlernen. 

Wofür setzen wir nun diese Gaben ein? Was nützt z.B. dem Werk Gottes, wenn jemand ein 
ƳǳǎƛƪŀƭƛǎŎƘŜǎ ¢ŀƭŜƴǘ ƘŀǘΣ Ŝǎ ŀōŜǊ ŦǸǊ ǿŜƭǘƭƛŎƘŜ aǳǎƛƪ ŜƛƴǎŜǘȊǘΚ ό½ŜƛƎŜ ŀǳŦ ŘƛŜ αŀƴƎŜōƻǊŜƴŜ DŀōŜƴέ ŀƴ 
der Tafel. Oder wenn jemand die Gabe der Dichtkunst hat, aber weder Gedichte über Gott schreibt 
noch sie vorträgt?) 

²ƛŜ ƪŀƴƴ ȊΦ.Φ Ŝƛƴ !ǳǘƻƳŜŎƘŀƴƛƪŜǊ ǎŜƛƴŜ DŀōŜ ŦǸǊ Dƻǘǘ ŜƛƴǎŜǘȊŜƴΚ ό½ŜƛƎŜ ŀǳŦ ŘƛŜ αŜǊƭŜǊƴte 
DŀōŜƴέ ŀƴ ŘŜǊ ¢ŀŦŜƭΦύ LƴŘŜƳ ŜǊ ǎŜƛƴŜ !ǊōŜƛǘ ƎŜǿƛǎǎŜƴƘŀŦǘ ǳƴŘ ƎǊǸƴŘƭƛŎƘ ƳŀŎƘǘ; bei kniffeligen 
Aufgaben ruhig bleibt und nicht schimpft; seine Kunden freundlich und höflich behandelt, egal wie 
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schroff sie ihn anreden ς so kann er seine Gabe als Automechaniker einsetzen, dass Gott durch seine 
Arbeit und seine Art, wie er arbeitet, geehrt wird. Und wenn sich Gelegenheit bietet, wird er dem 
Kunden von Jesus erzählen, bzw. ihm vielleicht ein Buch über Jesus oder zumindest eine kleine 
Broschüre weitergeben.) 

Nun, die Gaben des Geistes z.B. die Gabe Lehrer, Hirte, Prophet zu sein ς finden wir alle in unserer 
Gemeinde, oder? (Lehrer: Sabbatschullehrer, Kindersabbatschullehrer, Bibellehrer; Hirten: die 
Diakone; Propheten: Schrifttum von E.G.White.)  

Wir haben also die verschiedensten Gaben in unserer Gemeinde: die angeborenen Begabungen; 
die verschiedenen Berufe, die wir erlernen, und die geistlichen Gaben. Manchmal können 
ausgebildete Lehrer auch Kindersabbatschullehrer sein oder Sozialarbeiter Diakone. Aber meistens 
übernehmen Geschwister diese Aufgabe ohne speziellen Berufshintergrund.  

Überlegt nun, welche Gaben ihr habt. Vielleicht überlegt ihr jeweils zu zweit, welche Gabe der 
andere hat und schreibt dann jeweils eine Gabe an die Tafel. (Gib den Kindern etwas Zeit, aber nicht 
zu viel, damit das Ganze nicht in einer privaten Unterhaltung endet. Sicher kennst du die Kinder 
deiner Gruppe und möchtest noch einige Gaben hinzufügen: Spannend lesen, malen, ein 
Musikinstrument spielen, trösten, ermutigen, Unterscheidungsgeist [Gut und Böse unterscheiden zu 
können], Frohsinn, Bescheidenheit usw.) 

Wie könnt ihr diese Gaben im Alltagsleben ganz praktisch umsetzen? (Einen alten Menschen, 
der Hilfe braucht, bei Reinigungsarbeiten unterstützen; einen traurigen Menschen trösten; Kindern 
aus der Nachbarschaft eine gute Geschichte vorlesen; bei Missionseinsätzen mitmachen; den Eltern 
zu Hause unaufgefordert helfen.) 

Wer würde bis nächste Woche eine schöne Karte für eine ältere Schwester oder einen älteren 
Bruder aus unserer Gemeinde vorbereiten ς etwas malen und eine Verheißung aus der Bibel darauf 
schreiben? Wir notieren die Namen von den Geschwistern, für die ihr jeweils eine Karte vorbereitet, 
um zu vermeiden, dass niemand zwei Karten bekommt und andere dafür leer ausgehen. Vielleicht 
können wir in der nächsten Zeit alle Geschwister ab dem 70. Lebensjahr oder andere Geschwister, 

von denen ich weiß, dass sie sich einsam fühlen, damit erfreuen. Wer macht mit? 
Wenn wir anderen helfen, haben wir keine Zeit uns vielleicht über unser Aussehen oder unsere 

(Un-)Fähigkeiten zu beklagen, denn wir überlegen, wie wir anderen zum Segen sein können. 

Was glaubt ihr, was ist wohl das Wichtigste beim Ausführen dieser Aufgaben? Ich gebe euch 

ein Beispiel: Ich denke mithelfen kann jeder. Wann seid ihr eurer Mama wirklich eine Hilfe, wenn 
sie euch um Hilfe bittet? Wenn ihr das tut, was sie sagt oder ist es auch wichtig, WIE ihr die Arbeit 
macht? Gott hat uns also Gaben gegeben, damit wir einander und auch anderen von Herzen (willig) 
und aus Liebe dienen können.  

Ist es schwer aus Liebe zu dienen? (Also, wenn mir jemand Unrecht tut, fällt es mir schon 
schwer, ihn zu lieben. Alleine schaffe ich das gar nicht. Auch Jesus sagtΥ αOhne mich könnt ihr nichts 
tunΦέ όWƻƘ мрΣрύ 5ŀǎ {ŎƘǀƴŜ dabei ist, dass Jesus uns wirklich diese Liebe schenken möchte. Die Liebe 
ist tatsächlich eine besondere Gabe, denn sie wird in alle Ewigkeit bestehen.) 

Vielleicht möchtet ihr in Zukunft eure Gaben verstärkter einsetzen als bis jetzt. Wie könnt ihr 
herausfinden, womit und in welchem Bereich ihr (außer zu Hause) dienen könnt? (Darum beten.) 

Denkt daran, ein Talent kann nur wachsen, indem wir damit arbeiten. Wir werden selber erstaunt 
ǎŜƛƴΣ ǿƛŜ ǎŜƘǊ Dƻǘǘ Ŝǎ αǿŀŎƘǎŜƴέ ƭŅǎǎǘΦ 5ŀǎ ǎŀƎt uns auch das Gleichnis, oder?  

Wie belohnte der Geschäftsmann den Knecht mit den 5 Geschäftsanteilen? (Er gab ihm noch 5 
dazu.) 

Und den Knecht mit den 2 Geschäftsanteilen? (Auch er bekam 2 dazu. Wir sehen also, der 
Geschäftsmann hat nicht mehr von seinen Knechten gefordert, als sie hätten tun können.) 

Wie ging es aber dem Knecht mit einem Geschäftsanteil? (Der Geschäftsmann nahm es ihm 
weg.) 

Warum? Weil er nicht damit gearbeitet hatte. Er hatte es vergraben. Habt ihr schon einmal 
gesehen, wie ein Bein aussieht, das wochenlang im Gips war? Es ist viel dünner und schwächer als 

das andere. Warum? Weil es nicht eingesetzt wurde. Genauso geht es uns, wenn wir unsere 
Gaben nicht einsetzen. Sie verkümmern. 

Gott verlangt nichts von uns, was wir nicht auch tun könnten. Aber er erwartet von uns, dass wir 
alle Gaben, die wir haben, einsetzen, um ihn damit zu ehren. 
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Was sagt uns die Bibel in 1. Petr 4,10.11? Lasst uns den Text gemeinsam lesen: έUnd 
dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat, als die guten Haushalter der 

ƳŀƴŎƘŜǊƭŜƛ DƴŀŘŜ DƻǘǘŜǎΥ ǿŜƴƴ ƧŜƳŀƴŘ ǇǊŜŘƛƎǘΣ Řŀǎǎ ŜǊΩǎ ǊŜŘŜ ŀƭǎ DƻǘǘŜǎ ²ƻǊǘΤ ǿŜƴƴ ƧŜƳŀƴŘ ŘƛŜƴǘΣ 
Řŀǎǎ ŜǊΩǎ ǘǳŜ ŀǳǎ ŘŜǊ YǊŀŦǘΣ ŘƛŜ Dƻǘǘ ƎŜǿŅƘǊǘΣ ŘŀƳƛǘ ƛƴ ŀƭƭŜƴ 5ƛƴƎŜƴ Dƻǘǘ ƎŜǇǊƛŜǎŜƴ ǿŜǊŘŜ ŘǳǊŎƘ WŜǎǳǎ 
Christus. Sein ist die Ehre und Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit! AmenΦέ 

In wessen Kraft sollen wir dienen? (In der Kraft, die Gott gibt.) 

Und warum sollen wir dienen? (Damit in allen Dingen Gott gepriesen werde.) 

Gott hat uns also Gaben gegeben, damit wir sie im Dienst für ihn einsetzen. Und wenn wir die 
Gaben nutzen, wird er uns mit noch größeren Fähigkeiten segnen. Gott will uns also helfen unsere 
Gaben für ihn einzusetzen und wir werden diejenigen sein, die die größte Freude dabei haben. 
(Vielleicht möchtest du von deinen Erfahrungen berichten, wie Gott dich beschenkt hat, indem du 
deine Gabe in seinen Dienst gestellt hast.) 

Jeder von uns hat vom lieben Gott mindestens eine Gabe bekommen. Wenn wir aber die Gaben, 
die Gott uns gegeben hat, nur für egoistische Zwecke gebrauchen, werden sie verkümmern und 
schließlich ganz von uns genommen werden. αDer ständige Missbrauch ihrer Gaben führt schließlich 
dazu, dass sich der Heilige Geist, der ja das einzige Licht istΣ ȊǳǊǸŎƪȊƛŜƘǘΦ aƛǘ ŘŜƳ .ŜŦŜƘƭΥ ΰUnd den 
unnützen Knecht werft in die Finsternis hinaus!Ψ besiegelt der Himmel die Wahl, die diese Menschen 
für die Ewigkeit getroffen habenΦέ ό.DΦомфύ 5ΦƘΦ ǿŜƴƴ WŜǎǳǎ ǿƛŜŘŜǊƪƻƳƳǘΣ ǿƛǊŘ ƧŜŘŜǊΣ ŘŜǊ ƴƛŎƘǘǎ ŦǸǊ 
Christus getan hat, auch nicht gerettet werden.  

Aber wir wollen die Freude, die wir im Dienst für Jesus haben, jetzt schon genießen und Jesus 
durch unseren Dienst zeigen, wie sehr wir ihn lieben. (Schließe mit einer Gebetsgemeinschaft ab.) 
 
 
(Es ist sehr empfehlenswert, das Kapitel 25 aus dem Buch Bilder vom Reiche Gottes für sich selber einmal zu studieren. Es 
enthält echte Lebensweisheit ...) 
 
 
αJedem von uns wird eine geistliche Gabe zum Nutzen der ganzen Gemeinde gegeben. Dem einen gibt der Geist also die 
Fähigkeit, guten Rat zu erteilen (das Wort der Weisheit), einem anderen verleiht er die Gabe besonderer Erkenntnis. Dem 
einen schenkt er einen besonders großen Glauben, dem anderen die Gabe, Kranke zu heilen - das alles bewirkt der eine 
Geist. Dem einen Menschen verleiht er Kräfte, dass er Wunder tun kann, einem anderen die Fähigkeit zur Prophetie. Wieder 
ein anderer wird durch den Geist befähigt zu unterscheiden, ob wirklich der Geist Gottes oder aber ein anderer Geist spricht. 
Und dem einen gibt der Geist die Gabe, in anderen Sprachen zu sprechen, während er einen anderen befähigt, das Gesagte 
auszulegen. Dies alles bewirkt aber ein und derselbe Heilige Geist, indem er diese Gaben zuteilt und allein entscheidet, 
welche Gabe jeder Einzelne erhält.έ όмΦ YƻǊ мнΣт-11, NL) 

 

Fertiges Tafelbild ς siehe folgende Seite 
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Geschäftsmann - Jesus 

Knechte     - Jesu Nachfolger 

Talente      - Gaben (Fähigkeiten) 
 

 

 

 

Angeborene Gaben 
musikalisch 

Erlernte Gaben 
programmieren 

Gaben, die der Heilige Geist austeilt 
Prophetie 
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4. Betrachtung : ȵ$ÉÅ 'ÁÂÅ ÄÅÒ 0ÒÏÐÈÅÔÉÅȰ  
 

(Vorgeschlagene Plakate und das Bild ς siehe am Ende dieser Betrachtung.) 
Wie wir wissen, befinden wir uns in einem Kampf. Satan kämpft gegen Christus ς und der Mensch 

entscheidet sich, welchem Heer er sich anschließt und zeigt das darin, wessen Befehle er ausführt. 
Wir wissen, dass Christus mit ehrlichen, aufrichtigen Mitteln arbeitet und uns so liebt, dass er bereit 
war, sein Leben für uns zu geben. Satan dagegen tut das Gegenteil. Er ist ein Lügner und betrügt; er 
täuscht, wo es nur geht. 

Damit wir aber nicht irregeleitet werden, deckt Gott seine Täuschungen auf. Wie macht er das? 

Vor dem Sündenfall hat er ja von Angesicht zu Angesicht mit den Menschen verkehrt. Wie macht 

er es seit dem Sündenfall? Durch wen spricht Gott zu seinem Volk auch heute noch? 
Lesen wir Hebr 1,1. (Propheten) 

Könnt ihr einige Namen von Propheten aus biblischer Zeit nennen? (Noah, Abraham, Mose, 
Samuel, Jesaja, Jeremia, Hesekiel, Daniel ... Paulus, Johannes)  

Kennt ihr auch Prophetinnen aus biblischer Zeit? Welche denn? (Hulda, die Töchter des 
Philippus, Debora, Mirjam) 

Welche Aufgaben haben Propheten Gottes? (Die Mitteilungen, die sie von Gott empfangen 
haben, dem Volk Gottes weiterzugeben.) 

Welche Mitteilung sollte z.B. der Prophet Nathan dem David bringen, nachdem dieser 
gesündigt hatte)? (Er sollte ihm seine Sünde aufzeigen. 2. Sam 12,1-7) 

Welche Aufgaben erfüllten die Propheten Gottes, wenn z.B. das Volk Israel auf Satans 
Verführungen hereingefallen und Gott ungehorsam geworden war? (Das Volk vor dem Unheil zu 
warnen, wenn es nicht zu Gott zurückkehrte.) Wir wissen ja, wenn wir uns von Gott trennen, wird 
Satan uns nur Leid zufügen, deshalb warnt Gott uns durch seine Propheten vor dem Unheil, das über 
uns kommen wird, wenn wir uns auf Satans Verführungen einlassen. 2. Chr 36,14-16)  

Und was ließ Gott sein Volk durch die Propheten zu allen Zeiten wissen? In Am 3,7 
finden wir die Antwort. Lasst uns sie gemeinsam lesen: αGott der HERR tut nichts, er 

offenbare denn seinen Ratschluss den Propheten, seinen Knechten.έ Lǎǘ Řŀǎ ƴƛŎƘǘ ǎŎƘǀƴΚ Dƻǘǘ ƘŀǘǘŜ 
die Menschen z.B. wissen lassen, wann und wo Jesus geboren werden sollte und genauso hat es sich 
auch erfüllt ς siehe Lk 1,67-75. Gott hat uns durch die Propheten aber auch wissen lassen, was vor 
Jesu zweitem Kommen geschehen wird, damit wir nicht von Satan verführt werden können.  

Warum macht Gott das eigentlich? Jesus hätte ja geboren werden können, ohne es 
vorauszusagen, oder? Ist es für euch wichtig zu wissen, dass Gott die Geburt Jesu; den Ort, wo er 
geboren werden sollte; die Art, wie er sterben würde und vieles mehr, vorausgesagt hat? (Also für 
mich ist das total wichtig. Denn dadurch erkenne ich, wie allmächtig und allwissend Gott ist. Stellt 
euch einmal vor, die Propheten sagten Jahrhunderte vor Jesu erstem Kommen seine Geburt voraus 
und sogar wo und wann er geboren werden sollte und das hat sich haargenau erfüllt. Das kann kein 
Zufall sein! Jesus hat uns einiges über seine Propheten sagen lassen, damit, wenn es eintritt, wir 
wissen, dass er es gesagt hat. ς Joh 16,4. Und weil sich in der Vergangenheit die Prophezeiungen so 
genau erfüllt haben, dürfen wir wissen, dass sich die Prophezeiungen, die noch ausstehen, ganz 
sicher auch erfüllen werden. )  

Welche Aufgaben hat also ein Prophet? (Hefte nachfolgendes Plakat an die Tafel ς siehe am 
Ende dieser Betrachtung:) 

Aufgabe eines Propheten: 
Die Sünde aufzuzeigen 

    Das Volk vor Unheil zu warnen 
    Die Pläne Gottes zu offenbaren  

Wir haben ja am Anfang schon gesagt, dass Gott aufrichtig mit uns umgeht ς Satan dagegen mit 
Täuschung. Wenn Gott also echte Propheten schickt, so können wir wissen, dass Satan falsche 

Propheten einsetzt. (1. Joh 4,1). Wie können wir die echten von den unechten Propheten 

unterscheiden? Wann ist ein Prophet echt? 
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1. Wenn sein Leben und seine Taten mit dem Willen Gottes übereinstimmen (Mt 7,16). Er wird nach 

Gottes Anweisungen leben. Die Frucht des Geistes wird an ihm sichtbar sein. Welches ist die 
Frucht des Geistes? (Gal 5,22.23) Er wird diese Eigenschaften haben. 

2. Wenn seine Botschaft mit den Botschaften der Bibel übereinstimmt. (Jes 8,20 - α½ǳƳ DŜǎŜǘȊ ǳƴŘ 

½ŜǳƎƴƛǎΗέ - wenn sie nicht so sprechen, gibt es für sie kein Morgenrot.) Meint ihr, dieser Mensch 
wird eines der Gebote Gottes oder andere Teile der Bibel ablehnen oder verändern? Ganz sicher 
nicht. 

3. Wenn er Christus ehrt (1. Joh 4,2). Er anerkennt die Gottheit Jesu, seine jungfräuliche Geburt, 
seinen Versöhnungstod, seine Auferstehung, seine Himmelfahrt und seinen Dienst im 
himmlischen Heiligtum. 

4. Wenn sich seine Vorhersagen erfüllen (Jer 28,9). 

Wird sich jede Vorhersage erfüllen? Denkt einmal an Jona. War er ein echter Prophet? 

Warum hat sich seine Vorhersage, dass Ninive untergehen wird, nicht erfüllt? (Diese Vorhersage 
war an eine Bedingung geknüpft. Wenn sie sich bekehrten, sollten sie nicht umkommen. Also war 
er ein echter Prophet.) 

Welches sind also die Erkennungsmerkmale eines echten Propheten? (Hefte das Plakat an die 
Tafel ς siehe am Ende dieser Betrachtung:) 

Erkennungsmerkmale eines echten Propheten: 
 Sein Leben und seine Taten stimmen mit dem Willen Gottes überein. 

                    Seine Botschaft stimmt mit dem Gesetz und Zeugnis überein. 
                    Seine Botschaft erhöht Christus. 
                    Seine Vorhersagen erfüllen sich. 

 Ist die Gabe der Weissagung nur auf die biblische Zeit beschränkt? Was sagt euer MERKVERS? 
όαUnd nach diesem will ich meinen Geist ausgießen über alles Fleisch, und eure Söhne und Töchter 
sollen weissagen, eure Alten sollen Träume haben und eure Jünglinge sollen Gesichte sehen.έ Joel 3,1) 

 Welchen Propheten kennt ihr, der uns außerhalb der Bibel viele Botschaften gegeben hat und 
der diesen Kennzeichen genau entspricht? (E.G.White) 

²ƛŜ ǿǸǊŘŜǘ ƛƘǊ Řŀǎ [ŜōŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ ¢ŀǘŜƴ Ǿƻƴ 9ƭƭŜƴ ²ƘƛǘŜ ōŜǎŎƘǊŜƛōŜƴΚ ό5ŀǎ .ǳŎƘ αDǊƻǖƳǳǘǘŜǊ 
ƳŀŎƘǘ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜέ ŜǊȊŅƘƭǘ ǳƴǎ ŜƛƴƛƎe Dinge aus ihrem Leben.  

Sie war liebenswürdig, freundlich, hilfsbereit.  
Ihre Botschaften unterstreichen das Gesetz Gottes und erklären es detailliert, sodass wir noch 

besser verstehen, was Gott damit meint.  
LƳƳŜǊ Ƙŀǘ ǎƛŜ WŜǎǳǎ ŜǊƘǀƘǘΗ ²Ŝƴƴ ǿƛǊ ȊΦ.Φ Řŀǎ .ǳŎƘ α5ŀǎ [ŜōŜƴ WŜǎǳέ ƭŜǎŜƴΣ ŜǊƭŜōŜƴ ǿƛǊΣ Řŀǎǎ 

wir Jesus noch lieber gewinnen, weil sie ihn so schön beschreibt. 

Sie hat auch Vorhersagen gemacht, die sich erfüllt haben. Wisst ihr vielleicht welche? (Z.B. 
dass das Papsttum an Macht gewinnen wird. Als ich ein kleines Mädchen war, konnte man sich 
das noch gar nicht richtig vorstellen. Zu der Zeit war er auch noch nie in Amerika gewesen. 
Inzwischen besteht jedoch eine richtige Verbindung zwischen dem Papsttum und der USA. Sie hat 
das also zu einer Zeit vorhergesagt, als das undenkbar war.)  

Ellen White erfüllt also alle Kriterien für einen wahren Propheten.  
Gott hat durch Jahrtausende hindurch immer wieder Propheten geschickt, um sein Volk zu 

warnen, ihm die Sünde aufzuzeigen und ihm zu offenbaren, was er in Zukunft tun wird. Und die 
Schriften von Ellen White hat er für unsere Zeit gegeben. (Gib das Bild, das du am Ende dieser 
Betrachtung findest, an die Tafel.) 

Welche Bücher kennt ihr von ihr? (Erkläre den Kindern, dass das Lektionsheft der Erwachsenen 
viele Zitate aus Büchern von Ellen White enthält. Vielleicht möchtest du sie auch auf die Seite mit den 
Abkürzungen ihrer Bücher am Ende der Erwachsenenlektion aufmerksam machen. Sage den Kindern, 
dass Ellen White ƴƻŎƘ ǾƛŜƭ ƳŜƘǊ .ǸŎƘŜǊ ƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ƘŀǘΣ ŘŜƴƴ ŀƭƭŜƛƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ .ǸŎƘŜǊƴ α½ŜǳƎƴƛǎǎŜƴ 
ŦǸǊ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜέ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƴŜǳƴ .ŅƴŘŜΦ CǊŀƎŜ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊΣ ǿŜƭŎƘŜ .ǸŎƘer sie bereits besitzen.) 

Wisst ihr eigentlich, was PP beschreibt? (Es beschreibt die Geschichte ab Luzifers Fall bis Davids 
letzten Jahre; PK setzt die Geschichte fort von Salomo bis Ende des AT. Das LJ beschreibt Jesu Dienst 
hier auf Erden.) Die Geschichten sind in der Bibel so kurz gehalten, sodass E.G.White uns durch ihre 
Bücher noch viel mehr Einblick in Jesu Leben und seine Liebe gibt und uns damit auch sehr wertvolle 
Lehren erteilt.  
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Was mag sie wohl in dem Buch WA schreiben? (Sie beschreibt, wie der Titel schon verrät, die 
Werke der Apostel ς die Missionsreisen des Paulus usw. und der GK gibt uns einen Einblick in die 
Geschichte vom 1. Jahrhundert nach Christus bis zur Millerbewegung. Außerdem finden wir in 
diesem Buch Vorhersagen bis zur Wiederkunft Christi.  

Ich habe die Bibel parallel mit diesen Büchern gelesen und es hat wirklich sehr viel Freude 
gemacht. Schaut her, ich habe dann die Quelle vom Geist der Weissagung zu dem entsprechenden 
Kapitel der Bibel dazugeschrieben und kann sofort in den Büchern von E.G. White nachschlagen, 
wenn ich zu diesen Texten weitere Details wissen möchte.  

²ŀǎ ƳŜƛƴǘ ƛƘǊΣ ǿƻǊǸōŜǊ ǎƛŜ ƛƴ ŘŜƳ .ǳŎƘ α.ǊƛŜŦŜ ŀƴ ƧǳƴƎŜ [ƛŜōŜƴŘŜέ ǎŎƘǊŜƛōǘΚ (Sie klärt die 
jungen Leute auf, wie ein Partner sein sollte, mit dem sie einen Ehebund schließen. Dadurch erfahrt 
ihr auch, wie ihr selbst echte Partner werden könnt.) 
5ŀǎ .ǳŎƘ αwǳŦ ŀƴ ŘƛŜ WǳƎŜƴŘέ ŜƴǘƘŅƭǘ ǿƛŎƘǘƛƎŜ wŀǘǎŎƘƭŅƎŜ ŦǸǊ ŘƛŜ WǳƎŜƴŘȊŜƛǘΦ LŎƘ ƘŀōŜ ŘƛŜǎŜǎ .ǳŎƘ 

in meiner Jugend richtig verschlungen. Es lehrt uns unter anderem auch, dass wir nicht wie die Welt 
leben sollen. Es enthält Ratschläge bezüglich Kleidung, Essen, Trinken, Schmuck usw. Es macht uns 
deutlich, dass echte Schönheit innere Schönheit ist!  

²ŀǎ ƳŀƎ ǿƻƘƭ Řŀǎ .ǳŎƘ αEin glückliches IŜƛƳέ ōŜƛƴƘŀƭǘŜƴΚ όwŀǘǎŎƘƭŅƎŜΣ ǿƛŜ ŜƛƴŜ CŀƳƛƭƛŜ 
glücklich leben kann.)  

¦ƴŘ ŘƛŜ .ǸŎƘŜǊ α²ƛŜ ŦǸƘǊŜ ƛŎƘ ƳŜƛƴ YƛƴŘέ ǳƴŘ α9ǊȊƛŜƘǳƴƎέΚ ό{ƛŜ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ ǎŜƘǊ ǿŜƛǎŜ 
Ratschläge, was Erziehung anbelangt.) 

Wenn wir also den Geist der Weissagung lesen, werden wir durch die vielen guten Ratschläge 
reich gesegnet werden. Wenn wir sie befolgen, werden sie uns vor vielem Kummer bewahren. 

Deshalb tun wir gut daran, den weisen und wichtigen Raus aus 2.Chr 20,20, 2.T. zu 
befolgen. Lasst uns ihn lesenΥ  α... Glaubet an den HERRN, euren Gott, so werdet ihr sicher 

sein, und glaubet seinen Propheten, so wird es euch gelingenΦέ 
Nehmen wir uns also vor, dass wir täglich in der Bibel und im Geist der Weissagung lesen, denn 

dann kann uns Satan nicht ohne weiteres hinters Licht führen.  
In der Bibel wird uns vorausgesagt, dass die letzte Gemeinde die Gebote Gottes hält und 
das Zeugnis Jesu hat. Lesen wir dazu Offb 12,17 und Offb 19,10. 

Was ist also das Zeugnis Jesu? (Der Geist der Weissagung.) 
Wir wollen Gott bitten, dass er uns Freude daran schenkt, die Bücher von E.G. White zu lesen und 

den Rat, den er uns durch sie gibt, zu befolgen. (Schließt mit Gebetsgemeinschaft ab. 
 

Warum sind ihre Schriften für uns noch wichtig, wo wir doch die Bibel haben? (Was STA glauben, 322) 

 
Fertiges Tafelbild ς siehe folgende Seiten 
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Aufgabe eines Propheten: 

T Die Sünde aufzuzeigen 

T Das Volk vor Unheil zu warnen 

T Die Pläne Gottes zu offenbaren  
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Erkennungsmerkmale eines echten 
Propheten: 

T Sein Leben und seine Taten stimmen mit 
dem Willen Gottes überein. 

T Seine Botschaft stimmt mit dem Gesetz 
und Zeugnis überein. 

T Seine Botschaft erhöht Christus. 

T Seine Vorhersagen erfüllen sich. 
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5. Betrachtung: ȵGottes Zehn GeboteȰ  
 
(Vorgeschlagenes Bild von Gebotetafeln, Plakate und fertiges Tafelbild ς siehe am Ende dieser 
Betrachtung.) 

Ein Staat ohne Gesetze ist wie ein Haus voller Schätze, das bei Nacht offengelassen wird und sich 

in einem Viertel befindet, in dem lauter Diebe wohnen.  Stellt euch einmal Deutschland ohne 
Gesetze vor. Katastrophe, oder? Natürlich hat die Bundesrepublik Gesetze. Dies ist eine Abschrift der 
Grundrechte der Bundesrepublik Deutschlands. (Zeige ς siehe unter:)  

https://www.bundestag.de/grundgesetz Im Grundgesetz sind die wesentlichen staatlichen System- und 

Werteentscheidungen festgelegt. Es steht im Rang über allen anderen deutschen Rechtsnormen.  

Das Grundgesetz kann nicht außer Kraft gesetzt werden. Es kann nur mit einer 2/3-Mehrheit 
geändert oder ergänzt werden.  

Kann Gottes Gesetz auch geändert werden? Lasst uns die Antwort in Ps 111,7.8 lesen: 
αDie Werke seiner Hände sind Wahrheit und Recht; alle seine Ordnungen sind beständig. Sie 

stehen fest für immer und ewig; sie sind recht und verlässlich.ά Gott ändert sich nicht und seine 
Gesetze ändern sich auch nicht. Im Gegensatz zu unseren Landesgesetzen KANN Gottes Gesetz 
NICHT verändert werden. Es widerspiegelt sein Wesen. 

Gott hat uns 10 Grundregeln gegeben. Manche dieser Grundregeln finden wir auch in dem 
bürgerlichen Gesetz unseres Landes. Lasst uns sie kurz wiederholen.  

1. Gebot: (2. Mose 20,1-3) (Wenn die Kinder die Lektionsbetrachtungen im 2. Viertel dieses 
Jahres regelmäßig studiert und auch ihre Merkverse gewissenhaft gelernt haben, werden sie 
alle Gebote auswendig aufsagen können. Frage, wie das erste Gebot heißt. Wenn keiner es 
auswendig kann, bitte einen deiner Teenager es vorzulesen.)  

 Was ist mit diesem Gebot gemeint? (Dass wir nichts und niemanden mehr lieben sollen als 
Gott. Das schließt Zeitverschwendung für eigene Vergnügen, wie z.B: Internet ein oder wenn 
die Meinung der Freunde mehr zählen als das Wort Gottes.) 

2. Gebot: (2. Mose 20,4-6) (Bitte ein Kind es aufzusagen oder vorzulesen. Gehe in ähnlicher 
Weise mit jedem weiteren Gebot vor.) 

 Was verbietet Gott im 2. Gebot? (Dass wir uns irgendein Schnitzbild oder eine andere 
Darstellung Gottes anfertigen.) Jesus wurde nach seiner Kreuzigung vom Kreuz abgenommen 
und zu Grabe getragen. Das Kreuz ist leer. Wir haben nicht das Recht Jesus am Kreuz 
darzustellen. Auch dürfen wir uns nicht vor einem Bild niederwerfen und es verehren. Dieses 
Gebot verbietet die Bilderverehrung. 
Das 2. Gebot will uns aber auch davor bewahren abergläubischen Vorstellungen  mehr zu 
vertrauen als dem lebendigen Gott im Himmel, deshalb tragen wir auch keine Amuletten, die 
einen bestimmten Schutz gewähren sollen. 

3. Gebot: (2. Mose 20,7)  Wie können wir den Namen Gottes gedankenlos aussprechen? (z.B. 
durch Aussagen, wie α!ŎƘ DƻǘǘΗά ƻŘŜǊ αƘŜǊǊƧŜά ς !ōƪǸǊȊǳƴƎ Ǿƻƴ αIŜǊǊ WŜǎǳǎά.) 

4. Gebot: (2. Mose 20,8-11)  Wie können wir den Sabbat heiligen? (Indem wir das tun, was 
Jesus am Sabbat getan hat: In die Gemeinde gehen, für Kranke sorgen, Zeit mit Gott in der 
Natur verbringen usw. ς siehe auch Jes 58,13.14.)  

5. Gebot: (2. Mose 20,12) Wie ehrt ihr denn Papa und Mama? (Mit ihnen respektvoll reden, 
auch wenn es euch nicht passt, dass sie etwas nicht erlauben; ihren Rat annehmen; ihnen 
gehorchen. Dem, der seine Eltern ehrt, ist ein besonderer Segen verheißen.  
Dieses Gebot ς die Eltern zu ehren ς gilt uns allen solange unsere Eltern leben, auch wenn wir 
selbst schon sechzig Jahre alt sein sollten. 

6. Gebot: (2. Mose 20,13) Wir töten doch niemanden. Betrifft dieses Gebot uns trotzdem? 
Was ist mit diesem Gebot genau gemeint? (5ƛŜ .ƛōŜƭ ǎŀƎǘ ƛƴ мΦ WƻƘ оΣмрΥ αWer seinen Bruder 
hasst, der ist ein Totschläger, und ihr wisst, dass kein Totschläger das ewige Leben bleibend in 
sich hatΦά) Nach dieser biblischen Aussage macht uns Hass schon zum Mörder. Wer seinen 
Mitmenschen hasst, bringt sich auch selbst um. Jesus möchte uns von allen unguten Regungen 
völlig freimachen. 

https://www.bundestag.de/grundgesetz
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7. Gebot: (2. Mose 20, 14) Wie viel Leid würde den Menschen erspart bleiben, wenn sie dieses 
Gebot beachteten. 

8. DŜōƻǘΥ όнΦ aƻǎŜ нлΣмрύ ²ŜǊ αaŜƛƴά ǳƴŘ α5Ŝƛƴά ǾŜǊǿŜŎƘǎŜƭǘΣ wird zum Gesetzesübertreter. 

9. Gebot: (2. Mose 20,16) Kann man lügen, selbst wenn man schweigt? (Es gibt so viele 
Möglichkeiten ein Lügner zu sein. Es wird z.B. etwas über jemanden erzählt, das nicht den 
Tatsachen entspricht. Wenn ich dazu schweige, lasse ich die anderen in der Meinung, dass der 
Bericht der Wirklichkeit entspreche. Durch mein Schweigen weǊŘŜ ƛŎƘ ȊǳƳ αǎǘǳƳƳŜƴ [ǸƎƴŜǊάΦ 

10. Gebot: (2. Mose 20,17) Warum ist dieses Gebot so wichtig? (Wer neidisch ist, tut sich 
schwer, seinem Nächsten frei zu begegnen. Manchmal geht der Neid so weit, dass er den 
anderen ungerecht behandelt oder verleumdet. 

(Gib ein Bild von den beiden Gebotetafeln an die Flipchart ς siehe am Ende dieser Betrachtung.) 

 Also, was meint ihr, welches Gebot ist überflüssig? Welches könnten wir weglassen?  Möchte 
jemand belogen, bestohlen, beneidet vielleicht umgebracht werden? (Natürlich nicht!) Wenn wir uns 
an diese Regeln halten, leben wir unter einem gewissen Schutz.  

Wie hat Jesus die 10 Gebote zusammengefasst? Lesen wir Mt 22,37-плΥ αJesus aber 
antwortete ihm: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer 

Seele und von ganzem Gemüt«. Dies ist das höchste und größte Gebot. Das andere aber ist dem 
gleich: »Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst«. In diesen beiden Geboten hängt das ganze 
Gesetz und die Propheten.ά 

 Das Gesetz Gottes regelt also zum einen unser Verhältnis zu Gott und zum anderen das 
Verhältnis zu unseren Mitmenschen. (Zeige das an den Gebotetafeln.) 
5ŜǊ IƛƴǿŜƛǎ WŜǎǳΥ αIn diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz und die ProphetenάΣ ƪŀƴƴ 

man gut mit einer Tür vergleichen, die an zwei Türangeln aufgehängt ist. (Zeige das den Kindern.) 
Wird die Tür versehentlich nur an einem Türband eingehängt, ist sie schief und kann nicht bewegt 
werden. Die Tür kann ihre Aufgabe nicht erfüllen. Beide Türangeln sind notwendig, um die Tür in der 
richtigen Stellung zu halten. Jesus macht uns in dem Text, den wir eben gelesen haben, ganz deutlich, 
dass alle Gebote gleich wichtig sind. Es gibt keine wichtigen und unwichtigen Gebote. 

Wie würdet ihr die Gebote beschreiben? (Lass die Kinder antworten und schreibe ihre 
Antworten sofern sie biblisch sind, an die Tafel:  

 
Das Gesetz ist: 
4wahr 
4heilig 
4gut 
4gerecht 
4vollkommen (siehe Mittwochsabschnitt) Cŀƭƭǎ ǎƛŜ Řŀǎ ²ƻǊǘ αǾƻƭƭƪƻƳƳŜƴά ƴƛŎƘǘ ƴŜƴƴŜƴΣ lest 

gemeinsam Ps мфΣуΥ αDas Gesetz des HERRN ist vollkommen und erquickt die Seele. Das 
Zeugnis des HERRN ist gewiss und macht die Unverständigen weiseΦά 

Kann man etwas Vollkommenes noch verbessern? (Nein, es ist perfekt!) Stellt euch einmal vor, 
Řŀ ǿǸǊŘŜ Ŝƛƴ aŀƴƴ Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜƳ {ƻƘƴ ȊǳƳ !ǊȊǘ ƎŜƘŜƴ ǳƴŘ ƛƘƴ ōƛǘǘŜƴΥ αIŜǊǊ 5ƻƪǘƻǊΣ ǎŎƘƴŜƛŘŜƴ {ƛŜ 
ōƛǘǘŜ ƳŜƛƴŜƳ WǳƴƎŜƴ Řŀǎ ǊŜŎƘǘŜ hƘǊ ŀōΦά 5ŜǊ !ǊȊǘ ǿǸǊŘŜ ƛƘƴ ǾŜǊǿǳƴŘŜǊǘ ŦǊŀƎŜƴΥ α²ŜǎƘŀƭō ǎƻƭƭ ƛŎƘ 
ƛƘǊŜƳ {ƻƘƴ Ŝƛƴ hƘǊ ŀōǎŎƘƴŜƛŘŜƴΚ {ŜƛŜƴ {ƛŜ ŘƻŎƘ ŦǊƻƘΣ Řŀǎǎ ŜǊ ȊǿŜƛ ƎŜǎǳƴŘŜ hƘǊŜƴ ƘŀǘΗά 5ŀƴƴ ǿǸǊŘŜ 
ŘŜǊ aŀƴƴ ŘŜƳ !ǊȊǘ ŀƴǘǿƻǊǘŜƴΥ αIŜǊǊ 5ƻƪǘƻǊΣ Ŝǎ ƛǎǘ ǿŀƘǊΣ ƳŜƛƴ WǳƴƎŜ Ƙŀǘ ȊǿŜƛ ƎŜǎǳƴŘŜ hƘǊŜƴΦ 9Ǌ 
sieht hübsch aus und es ist alles vollkommen, aber irgendetwas fehlt doch noch und so wird es 
ōŜǎǎŜǊ ǎŜƛƴΣ ǎƛŜ ǎŎƘƴŜƛŘŜƴ ƳŜƛƴŜƳ {ƻƘƴ Ŝƛƴ hƘǊ ŀōΦ 9Ǌ ǎƛŜƘǘ Řŀƴƴ ŀƴŘŜǊǎ ŀǳǎΦάΚ WŜŘŜǊ ǿǸǊŘŜ ŀƳ 
Verstand des Mannes zweifeln. Wie kann man etwas Vollkommenes noch verbessern? Das ist 
unmöglich! (!ǳǎ α²ŜƭŎƘŜ [ŜƘǊŜ ǿƛǊŘ aƛƭƭƛƻƴŜƴ ǾŜǊŘŜǊōŜƴάΣ S. 11) 
DƻǘǘŜǎ DŜǎŜǘȊ ƛǎǘ ǾƻƭƭƪƻƳƳŜƴΗ 9ǎ ƪŀƴƴ ƴƛŎƘǘ αǾŜǊōŜǎǎŜǊǘά ǿŜǊŘŜƴΦ 9ǎ ǎǇƛŜƎŜƭǘ Gottes Wesen 

wider. PP.579 Es ist eben vollkommen weise, gut, gerecht und gut wie er selbst.  

Nun, manche Menschen finden das Gesetz einengend, manche finden es befreiend. Wie findet 
ihr es und wie ist es tatsächlich? (Warte die Antworten ab.)  

Findet ihr das 5. Gebot manchmal als Einengung? Ehren wir z.B. unsere Eltern auch dann, 
d.h. gehrochen wir ihnen auch dann, wenn uns ihre Entscheidungen nicht passen?  
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²ƛŜ ǎŎƘŀǳǘ Ŝǎ ȊΦ.ΦΥ Ƴƛǘ ŘŜƳ фΦ DŜōƻǘ ŀǳǎΥ α5ǳ ǎƻƭƭǎǘ ƪŜƛƴ ŦŀƭǎŎƘŜǎ ½ŜǳƎƴƛǎ ǊŜŘŜƴάΚ Schränkt 

es uns ein oder befreit es uns? Manchmal möchte man sich hinter der Lüge verstecken, oder? 

αbŜƛƴΣ ƛŎƘ ǿŀǊ Ŝǎ ƴƛŎƘǘ ς ƳŜƛƴ .ǊǳŘŜǊ ǿŀǊ Ŝǎ Χά Aber würden wir uns freuen, wenn jemand Lügen 
über uns verbreiten würde?  

Nun, wann mag das Gesetz als Einschränkung empfunden werden? (Wenn wir das Gesetz nicht 
befolgen wollen.) 

Was meint ihr, wer ŦƛƴŘŜǘ Řŀǎ DŜǎŜǘȊ αwŀǳŎƘŜƴ ǾŜǊōƻǘŜƴά einschränkend ς der Raucher oder 
der Nichtraucher? (Der Raucher natürlich!)  

Man empfindet die Gebote Gottes dann als Einschränkung, wenn man sie umgehen möchte, aber 
echte Freiheit bekommt man erst, wenn man sie befolgt. Und das Schöne dabei ist, dass der liebe 
Gott uns helfen möchte, dass wir sie so gerne ōŜŦƻƭƎŜƴ ǿƛŜ Ŝƛƴ bƛŎƘǘǊŀǳŎƘŜǊ Řŀǎ DŜōƻǘ αwŀǳŎƘŜƴ 

ǾŜǊōƻǘŜƴά. Ist das nicht schön? Plakat: Gottes Geboten zu gehorchen, bringt echte 
Freiheit! 

Gott hat uns die Gebote gegeben, weil er uns liebt und weil er weiß, dass wir glücklich sind, wenn 
wir sie befolgen.  

Und wie können wir Gott zeigen, dass wir ihn lieben? In 1Joh 5,3 finden wir die Antwort: 
αDenn das ist die Liebe zu Gott, dass wir seine Gebote halten; und seine Gebote sind nicht 

schwer.ά 

Wenn wir also die Gebote halten, lieben wir Gott und werden erlöst, oder? Kann das Gesetz 

uns erretten? (Nein!) Wozu brauchen wir dann das Gesetz? Wozu ist es da? (Das Gesetz ist wie 
ein Spiegel. So wie der Spiegel uns zeigt, wo wir schmutzig sind, so zeigt uns das Gesetz, womit wir 
uns versündigt haben.) Wir kämen nie auf die Idee, bloß weil wir schmutzig geworden sind, den 
Spiegel wegzuwerfen. Wir sind froh, wenn wir unseren Schmutz entdecken und waschen uns sofort 
mit Wasser und evtl. Seife ab. 

So ist es mit den Geboten. Sie zeigen uns, wo wir schmutzig sind, aber sie machen uns nicht 

sauber. Was müssen wir tun, um wieder sauber zu werden? (Wir gehen zu Jesus, bekennen ihm 
unsere Sünden, bitten ihn um Vergebung und ER vergibt uns. Dann sind wir wieder rein. Das ist 
DƴŀŘŜΦ 5ŀǎ DŜǎŜǘȊ ǎŀƎǘΥ α5ŜǊ aŜƴǎŎƘ Ƙŀǘ ƎŜǎǸƴŘƛƎǘΗ 9Ǌ Ƴǳǎǎǘ ǎǘŜǊōŜƴΗά ¦ƴŘ ŘƛŜ DƴŀŘŜ ǎŀƎǘΥ α9ǎ 
stimmt, aber dieser Mensch hat seine Sünden bekannt und bereut, Jesus hat für ihn die Strafe 
bezahlt. Er ist frei. Diese Freisprechung ist Gnade ς ein Geschenk! 

Manche Menschen sagen, dass wir das Gesetz nicht mehr halten müssen, weil wir unter der 

Gnade stehen. Stimmt das? (Nun, wo kein Gesetz ist, ist auch keine Sünde. Wo keine Sünde ist, 
brauchen wir keine Gnade und somit keinen Erlöser. Dann hätte Jesus auch nicht sterben müssen. 
BeispielΥ 9ƛƴ aŜƴǎŎƘ Ƙŀǘ мллл ϵ ƎŜǎǘƻƘƭŜƴ ǳƴŘ ƪŀƴƴ ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ȊǳǊǸŎƪȊŀƘƭŜƴΣ Řŀƴƴ Ƴǳǎǎ ŜǊ ƛƴǎ 
Gefängnis. Dem Menschen tut es aber so sehr leid, dass er gestohlen hat und klagt seinem Freund 
ǎŜƛƴŜ bƻǘΦ bǳƴ ǎŀƎǘ ǎŜƛƴ CǊŜǳƴŘΥ αLŎƘ ȊŀƘƭŜ Řŀǎ DŜƭŘ ŦǸǊ ŘƛŎƘΗά ǳƴŘ ǎƻ wird dieser Mensch frei. 

Meint ihr dieser Mensch müsste ins Gefängnis bzw. sein Freund  müsste das Geld für ihn zahlen, 
wenn Ŝǎ ƪŜƛƴ DŜǎŜǘȊ ƎŅōŜΣ Řŀǎ ōŜǎŀƎǘΥ α5ǳ ǎƻƭƭǎǘ ƴƛŎƘǘ ǎǘŜƘƭŜƴΗάΚ (Natürlich nicht! Was  hätte das für 
einen Sinn?)  

Erstaunlicherweise macht man das mit dem Gesetz Gottes. Manche sagen, das Gesetz sei nicht 
mehr gültig. Komisch nur, dass gerade diese Menschen, die behaupten, dass Jesus das Gesetz 
aufgehoben habe, auf die zweite Spalte des Gesetzes nicht verzichten wollen. (Zeige auf die 
Gebotetafel.)  

Welche Gebote haben die Menschen herausgeschnitten bzw. verändert? (Das zweite bezüglich 
der Bilderverehrung und das vierte ς das Sabbatgebot.) 

Was sagt denn Jesus zum Gesetz? Ist es noch gültig? Lasst uns Mt 5,17 lesenΥ αIhr sollt 
nicht meinen, dass ich gekommen bin, das Gesetz oder die Propheten aufzulösen; ich bin 

nicht gekommen aufzulösen, sondern zu erfüllen.ά 

Aber kann man nicht zumindest ein Gebot von den 10 Geboten streichen oder verändern? 
Lasst uns lesen, was die Bibel in Jak 2,10-12 auf diese Frage antwortet: αDenn wenn jemand 
das ganze Gesetz hält und sündigt gegen ein einziges Gebot, der ist am ganzen Gesetz 
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schuldig. Denn der gesagt hat: »Du sollst nicht ehebrechen«, der hat auch gesagt: »Du sollst nicht 
töten.« Wenn du nun nicht die Ehe brichst, tötest aber, bist du ein Übertreter des Gesetzes. Redet so 
und handelt so wie Leute, die durchs Gesetz der CǊŜƛƘŜƛǘ ƎŜǊƛŎƘǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭŜƴΦά 

(An dieser Stelle würde die Geschichte aus dem Helferheft sehr gut passen.) Wenn man ein Gebot 
aus dem Gesetz Gottes herausschneiden würde, würde man die Mauer, die er schützend um eine 
Stadt aufgebaut hat, niederreißen (zeige Bild).  

Immer wieder darf ich das erleben, was in eurem MERKVERS steht. ²ŀǎ ǎŀƎǘ ŜǊ ŘŜƴƴΚ αDas 
Gesetz des HERRN ist vollkommen, und erquickt die SeeleΦά ²Ŝƴƴ ƛŎƘ Řŀǎ ²ƻǊǘ DƻǘǘŜǎΣ ǎŜƛƴ DŜǎŜǘȊ 
lese und darüber nachdenke, erkenne ich mehr und mehr, wie wunderbar Gott ist. Er ist treu, 
barmherzig, freundlich, fürsorglich ς das alles kann ich in seinem Gesetz entdecken. Wenn ich sein 
Gesetz mit SEINER Hilfe befolge, bin ich zufrieden und glücklich, denn es zeigt mir den Weg zur 
echten Freiheit. Ich muss nicht stehlen, im Gegenteil, der Gedanke ist für mich abstoßend. Auch 
begehre ich nicht das Haus meines Nächsten. Wenn die Begierde hochkommt, kann ich Jesus bitten, 
dass er mich davon befreit. Es ist einfach schön Gottes Gesetz zu kennen und es mit seiner Hilfe auch 
zu befolgen. Diese Erkenntnis und Zufriedenheit wünsche ich uns allen jeden Tag! (Schließe mit einer 
Gebetsgemeinschaft ab.) 

 

Fertiges Tafelbild ς siehe folgende Seiten 
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I 

Du sollst keine anderen  

Götter haben neben mir.  

II  

Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein Gleichnis  

machen, weder von dem, was oben im Himmel, noch  

von dem, was unten auf Erden, noch von dem, was im  

Wasser unter der Erde ist: Bete sie nicht an und diene ihnen  

nicht! Denn ich, der HERR, dein Gott, bin ein eifernder Gott, der 

die Missetat der Väter heimsucht bis ins dritte und vierte Glied an 

den Kindern derer, die mich hassen, aber Barmherzigkeit erweist 

an vielen tausenden, die mich lieben und meine Gebote halten. 

III  

Du sollst den Namen des HERRN, deines Gottes, nicht 

missbrauchen; denn der HERR wird den nicht ungestraft lassen, der 

seinen Namen missbraucht. 

IV 

Gedenke des Sabbattages, dass du ihn heiligest. Sechs Tage sollst 

du arbeiten und alle deine Werke tun. Aber am siebenten Tage ist 

der Sabbat des HERRN, deines Gottes. Da sollst du keine Arbeit 

tun, auch nicht dein Sohn, deine Tochter, dein Knecht, deine Magd, 

dein Vieh, auch nicht dein Fremdling, der in deiner Stadt lebt. 

Denn in sechs Tagen hat der HERR Himmel und Erde gemacht und 

das Meer und alles, was darinnen ist, und ruhte am siebenten Tage. 

Darum segnete der HERR den Sabbattag und heiligte ihn. 

V 

Du sollst deinen Vater und deine Mutter  

ehren, auf dass du lange lebest in dem Lande,  

das dir der HERR, dein Gott, geben wird. 

 

VI 

Du sollst nicht töten! 

 

VII  

Du sollst nicht ehebrechen! 

 

VIII  

Du sollst nicht stehlen! 

 

IX 

Du sollst kein falsches Zeugnis reden  

wider deinen Nächsten! 

 

X 

Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus.  

Du sollst nicht begehren deines Nächsten Frau,  

Knecht, Magd, Rind, Esel noch alles,  

was dein Nächster hat. 












































































































































